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Aus dem Inhalt

Mit der Transsibirischen Eisen-
bahn entlang des azurblauen
Baikalsees reisen, lebensgroße
Marionetten auf einer barocken
Bühne bestaunen oder bei Kaf-
fee und Eierlikör den Geschich-
ten von Kultfigur Ilse Bähnert
lauschen: Die Spielzeit 2020/21
im Theater Meißen lockt mit ei-
nem vielfältigen Programm vol-
ler Leidenschaft, Herzblut, Spiel-
freude, Geist und komödianti-
schemWitz.

Los geht es am Samstag, 12.
September 2020, mit dem Spiel-
zeiteröffnungsjahrmarkt für die
ganze Familie unter dem Motto
„Zukunft. Zauber. Zuckerwatte“.
Ab 15 Uhr sind im und vor dem
Theater zahlreiche Mal-, Sing-
und Musizierangebote zu erle-
ben. Wahrsager, Geschichtener-
zähler und die interaktive Stra-
ßentheater-Installation „Das
Lobbüro“ entführen ihr Publi-
kum in aufregende Welten.
Beim großen Requisiten- und
Kostümflohmarkt kann zudem
so manch betagtes und kurioses
Theaterutensil ersteigert wer-
den.
Die anschließende „Lange Nacht
der Kunst, Kultur und Architek-
tur“ bietet ab 20 Uhr Nacht-
schwärmern Gelegenheit, die
zauberhafte Abendstimmung in
Meißens Altstadt ausgiebig zu
genießen. Neben Lesungen, In-
szenierungen und besonderen
Führungen durch das Theater
gibt es Musik der Meißner Lie-
dermacher Peter Braukmann
und Bernd Pakosch sowie des
Kleinkunsttrios Schnapphahn.
Kulinarische Kostproben runden
das Programm ab.

Theaterchefin Ann-Kristin Böh-
me freut sich, dass sich nach
dem vorzeitigen Ende der letz-
ten Spielzeit der Vorhang plan-

mäßig im September wieder öff-
net. „Theater braucht unmittel-
bare Empathie, gemeinsames
Bangen, gemeinsame Freude.
Denn nur das direkte Kunster-
lebnis macht es zu dem, was es
ist. Ein Ort, aus dem man im bes-
ten Fall anders rausgeht, als
man reingekommen ist. Und so
ersehnen wir Theater, endlich
wieder Theater, richtiges Thea-
ter!“

Freuen können sich die Besu-
cher auf eine vielversprechende
Mischung aus Neuem und Be-
währtem.

Im Oktober etwa lädt die Elb-
land Philharmonie Sachsen zu-
sammen mit Peter Kube zu einer
musikalischen Kreuzfahrt auf
der MS Marimbaphon ein. Die
witzig berührenden Geschichten
des Meisters der Lebensironie,
Joachim Ringelnatz, werden in
„Ringelnatz miez Ningeljazz“ im
Januar 2021 in Musik getaucht
und im Februar können Theater-
freunde mit Thomas Rühmann
und Tobias Morgenstern die
west-östliche Novelle „Seide“ er-

leben, eine Geschichte voller
Leichtigkeit, Ferne und Musik.

Außerdem stehen Shows von
Celtic Rythms und der Simon &
Garfunkel Revival Band Feelin´
Groovy ebenso auf dem Pro-
gramm wie Auftritte der Publi-
kumslieblinge Tom Pauls, Jür-
gen von der Lippe oder Gunter
Schoss. In Meißens erster Late
Night Show „Kaff & Kosmos“
führt Moderator Marton Quilitz
mit Witz und Charme bereits
zum vierten Mal durch einen
bunten Abend voller Meißner
Überraschungsmomente und
auch das in der letzten Theater-
saison sehr beliebte Musical Hair
wurde wieder in den Spielplan
aufgenommen.

Nicht verpassen sollten Kultur-
freunde unkonventioneller For-
mate das barocke Marionetten-
theater „Philemon und Baucis“,
welches nach dem großen Er-
folg 2018 im kommenden De-
zember letztmalig gezeigt wird.
Die Live-Film- & Fotoreportage
„Transsib. Wodka, Weite, Aben-
teuer“, mit der Transsibirischen

Eisenbahn entlang des längsten
Schienenstranges der Welt, im
Januar 2021 ist ebenfalls eine
(virtuelle) Reise wert.

Auch die engagierten Meißner
Amateurtheatergruppen betre-
ten in der neuen Spielzeit mit
verschiedenen Premieren und
Inszenierungen wieder die Bret-
ter, die die Welt bedeuten. De-
ren wöchentlich stattfindende
öffentliche Proben dürften zu-
dem weitere interessante Einbli-
cke in das Laienspiel bieten.

Nach derzeitigem Kenntnisstand
werden ein Drittel der eigentli-
chen Theaterkapazitäten be-
setzt werden dürfen, um alle
Auflagen zu erfüllen. Abo-Inte-
ressierte werden daher auf die
nächste Spielzeit vertröstet. Zu-
dem lässt sich aufgrund der be-
sonderen Situation die Aktuali-
tät aller Veranstaltungen nicht
überprüfen. Es ist daher ratsam,
sich zeitnah Plätze zu sichern
und sich vorab im Internet
(www.theater-meissen.de), per-
sönlich an der Theaterkasse
oder telefonisch (03521
415511) zu informieren, ob die
Termine stattfinden.

Theaterkasse und Kartenkauf:
Der Kartenvorverkauf im Thea-
terfoyer (Theaterplatz 15 | Tel.:
03521 415511) ist Di. u. Fr. 10
bis 13 Uhr sowie 14 bis 18 Uhr
und Do. 15 bis 18 Uhr möglich.
Außerdem können Karten auch
in der Tourist-Information Mei-
ßen (Markt 3 | Tel.: 03521-
41940) erworben werden.

24-Stunden-Ticketservice:
E-Mail: kartenservice@theater-
meissen.de
Online-Tickets: www.theater-
meissen.de oder unter www.re-
servix.de

Vorhang auf im Theater Meißen
Neue Spielzeit lockt mit Highlights, Kult und Kuriositäten

Buntes Treiben beim Eröffnungsjahrmarkt 2019. Foto: Theater
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Nach 30 Jahren Stadtsanierung
rückt nun der Bahnhofsvorplatz
in den Fokus der Stadtumgestal-
tung. Ziel ist eine gestalterische
Aufwertung, die Erhöhung der
Aufenthaltsqualität und vor al-
lem die Anpassung an zeitgemä-
ße Bedürfnisse der Verkehrsteil-
nehmer.
Aktuell werden in dem Durch-
gang des Bahnhofes in Meißen-
Cölln, also von der Empfangshal-
le hin zu den Gleisen, die Vor-
schläge zur Umgestaltung des
Bahnhofsvorplatzes präsentiert.
Noch bis Ende September zei-
gen Schautafeln die acht Wett-
bewerbsbeiträge des Varianten-
vergleichs, der vom Stadtrat be-
auftragt worden war.
Die Tafeln bieten mittels QR-
Code die Möglichkeit der online-
Bürgerbeteiligung über das Be-
teiligungsportal des Freistaates
Sachsen (https://mitden-
ken.sachsen.de/1020937).
Ende September wird eine Fach-

jury die eingereichten Vorschlä-
ge bewerten.
Neben der gestalterischen Qua-
lität und Idee werden diese hier
unter anderem auf Funktionali-
tät, Nachhaltigkeit und Wirt-
schaftlichkeit hin geprüft wer-

den. Darüber hinaus fließen
auch die Ergebnisse der Bürger-
beteiligung in die Bewertung
ein. Nach Vorstellung und Dis-
kussion im Bauausschuss wer-
den die Preisträger bestimmt.
Der ausgezeichnete Entwurf

wird Grundlage für die weiteren
Planungen zur Umgestaltung
des Vorplatzes sein.
Neben dem Oberbürgermeister
und Vertretern der Stadtverwal-
tung werden dem Fachgremium
je 1 Vertreter der Fraktionen des
Stadtrates, der Seniorenvertre-
tung, des Jugendstadtrates, des
Arbeitskreises Radverkehr sowie
des Landesamtes für Straßen-
bau und Verkehr, der Verkehrs-

gesellschaft
Meißen, der
Deutschen
Bahn AG, des
Polizeireviers
Meißen und
der Verkehrs-

wacht Meißen angehören.
Seit 2018 ist die Stadt Meißen
Eigentümerin der Fläche. Der Er-
werb erfolgte seinerzeit zum
Zwecke der Gestaltungsmöglich-
keit, welche mit diesem Ver-
gleich nun in Gang gesetzt wer-
den wird.

Umgestaltung des Bahnhofsvorplatzes
Variantenvergleich und Meinungsfindung

Der Bahnhofsvorplatz soll ein ansprechendes Eingangstor zur
Stadt werden. Foto: Stadt Meißen

Jeden ersten Dienstag im Monat
führt Oberbürgermeister Olaf
Raschke eine Bürgersprechstun-
de durch.

Die Gespräche mit den Bürgern
sind für ihn ein enorm wichtiger
Teil seiner Amtsgeschäfte. Bür-
ger können im persönlichen Ge-
spräch Anliegen, Wünsche und
Probleme vorbringen.

Die nächste OB-Sprechstunde
findet am 1. September, von 15
bis 17 Uhr, im Rathaus, Markt 1,
statt.
Interessierte Bürger melden sich
bitte unter der Rufnummer
03521-467206 im Sekretariat
des Oberbürgermeisters unter
Nennung ihres Themas an.

Oberbürgermeister
Olaf Raschke

lädt zur
Sprechstunde

OB Olaf Raschke bittet am 1.
September wieder zur Bürger-
sprechstunde. Foto: C. Hübschmann

Das Meißner Stadtarchiv konnte
seinen Bestand kürzlich erwei-
tern. Zu verdanken ist dies einer
umfassenden Schenkung aus
der Privatsammlung des 2019
verstorbenen Winzers undWein-
bauhistorikers Günther Rühle.
Oberbürgermeister Olaf Rasch-
ke dankte heute Witwe Renate
Rühle: „Günther Rühle hat das
große historische Erbe des
Meißner Weinbaus Zeit seines
Lebens mit großer Leidenschaft
gewahrt und gepflegt. Entspre-
chend wertvoll ist die heutige
Schenkung für die Meißner
Stadtgeschichte.“
„Rühle galt in der Region als ei-
ne Art ‚Weinbaupapst‘ „, so
Stadtarchivar Tom Lauerwald.
„Dass wir nun posthum seine
Aufzeichnungen, Forschungen
und Recherchen zum Weinbau
und zur Weinbaugeschichte in
Meißen und im Elbland erhalten
haben, ist eine große Ehre.“
Neben den weinbaugeschichtli-
chen Aufzeichnungen ging auch

Rühles umfassende Fotosamm-
lung zu Weinbau und Weinbau-
geschichte an das Meißner
Stadtarchiv.
Günther Rühle war unter ande-
rem Wiederbegründer der Säch-
sischen Weinbaugesellschaft,
die 1990 unter seinem Vorsitz
als Weinbauverband Sachsen ih-
re Arbeit aufnahm. Außerdem
war er einer der Mitbegründer
der Sächsischen Weinstraße im
Jahr 1992. Besonderes Augen-
merk legte er auf die Entwick-
lung des Weinbaugebietes
Spaar.
Über die Jahrzehnte hat Günt-
her Rühle für die zahlreichen
Beiträge im „Winzerkurier“, „Der
Sächsische Winzer“, „Der Deut-
sche Weinbau“ und andere Pu-
blikationen unter anderem For-
schungen im Staatsarchiv Dres-
den und in den Stadtarchiven
Meißen, Radebeul und Dresden
betrieben.
Er verstarb am 22. Mai 2019 im
Alter von 77 Jahren.

Schenkung an das Stadtarchiv

OB Raschke, Renate
Rühle und Tom Lau-
erwald begutachten
die historische
Sammlung.

Foto: Stadt Meißen

Am Freitag, dem 11. September,
findet ab 15 Uhr in der Kinderbi-
bliothek (Kleinmarkt 5) der
nächste Vorlesenachmittag
statt, an dem in gemütlicher
Runde aus einem neuen tollen
Bilderbuch vorgelesen wird.

Folgetermin: 9. Oktober.

Vorlesenachmittag
in der

Kinderbücherei
für Kinder

Der bundesweite Warntag fin-
det erstmals am 10. September
2020 statt und wird ab dann
jährlich an jedem zweiten Don-
nerstag im September durchge-
führt. Am gemeinsamen Akti-
onstag von Bund und Ländern
werden in ganz Deutschland
sämtliche Warnmittel erprobt.
Pünktlich um 11 Uhr werden
zeitgleich in Landkreisen und
Kommunen in allen Ländern mit
einem Probealarm die Warnmit-
tel wie beispielsweise Sirenen
ausgelöst.

Was passiert am bundeswei-
ten Warntag?
Um 11 Uhr wird eine Probewar-
nung an alle Warnmultiplikato-
ren (z. B. Rundfunksender, App-
Server) geschickt, die am Modu-
laren Warnsystem des Bundes
angeschlossenen sind. Die Warn-
multiplikatoren versenden die
Probewarnung in ihren Syste-
men bzw. Programmen an End-
geräte wie Radios und Warn-
Apps (z. B. NINA, BIWAPP), auf
denen die Bürger die Warnung
lesen, hören oder wahrnehmen.

Parallel werden auf Ebene der
Länder, in Landkreisen und Kom-
munen verfügbare kommunale
Warnmittel ausgelöst (z. B. Sire-
nen und Lautsprecherwagen).

Was sind die Ziele des bun-
desweiten Warntags?
Der bundesweite Warntag und
die Probewarnung haben zum
Ziel

• die Bürger für das Thema
Warnung der Bevölkerung zu
sensibilisieren,

• Funktion und Ablauf der War-
nung besser verständlich zu ma-
chen und
• auf die verfügbaren Warnmit-
tel (z. B. Sirenen, Warn-Apps, di-
gitale Werbeflächen) aufmerk-
sam zu machen.

Der bundesweite Warntag will
dazu beitragen, das Wissen um
die Warnung in Notlagen zu er-
höhen und damit die Selbst-
schutzfähigkeit zu unterstützen.
Zudem sollen die nun bundes-
weit einheitlichen Sirenensigna-
le bekannter gemacht werden.

Bundesweiter
Warntag 2020
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Oberbürgermeister Olaf Rasch-
ke besuchte Mitte Juli das Meiß-
ner Werk der Firma Stahl- und
Maschinenbau Graf, um sich ein
Bild vom aktuellen Baustand des
Triebischstegs zu machen.

Derzeit werden die verschiede-
nen Einzelteile des Ersatzneu-
baus gefertigt. „Es ist ein gutes
Zeichen, dass der Zuschlag für
das Vorhaben an ein lokales
Fachunternehmen gehen konn-
te“, so der Oberbürgermeister.
„Damit unterstützen wir die Si-
cherung und den Erhalt von Ar-
beitsplätzen in unserer Region.“

Jedes der Einzelsegmente aus
Stahl misst zwischen fünf und
sieben Metern. Nach der Ferti-
gung werden sie auf die Baustel-

le zwischen Martinsbrücke und
Hahnemannsplatz transportiert
und auf einer Gesamtlänge von
85 Metern mit Schrauben fixiert.

„Das Zusammenfügen der Ein-
zelteile unterliegt den besonde-
ren örtlichen Gegebenheiten“,
erläutert Werkleiter Kay Böhme.
„Es ist dort schlichtweg kein
Platz für umfangreiche Bauge-
rätschaften. Alle Arbeiten vor
Ort müssen deshalb von Hand
ausgeführt werden. Und auch
die Vorgaben in der Altstadt und
am fließenden Gewässer, wie
Lärm- und Hochwasserschutzre-
gelungen, müssen berücksich-
tigt werden“, so der Metallbau-
meister.

Neben dem Geländer sind Geh-

wegplatten sowie Kragträger,
also einseitig gelagerte und be-
lastete Balken, weitere Haupt-
bauteile der Gesamtkonstrukti-
on.

Die Bauplanung hat die Inge-
nieurgesellschaft Bonk und
Herrmann aus Dresden über-
nommen.

Hintergrund:
Der Ersatzneubau des Trie-
bischstegs war notwendig ge-
worden, nachdem 2013 eine ge-
fährdete Tragfähigkeit der
Stahlträger festgestellt wurde.
Mehrere Hochwasserereignisse
hatten deren Betonummante-
lung so stark beschädigt, dass
Wasser eindringen und Korrosi-
onsschäden anrichten konnte.

Fertigung der Stahlsegmente für den Triebischsteg in vollem Gange

Werkleiter Kay Böhme informiert Dipl.-Ing. Thomas Püschel, Kai
Pretzschner und Oberbürgermeister Olaf Raschke über den aktuel-
len Stand der Arbeiten an den Stahlsegmenten für den Triebischs-
teg. Foto: Stadt Meißen

Auf der Görnischen Gasse unter-
halb der Justusstufen lädt seit
dem Frühjahr der von Porzellan-
künstler Olaf Fieber kunstvoll
gestaltete PocketPark zum Ver-
weilen ein. Nicht weit davon ha-
ben die jungen Künstler der
Gruppe „fehlformat“ den Durch-
gang an der Neugasse 19 mit ei-
nem großflächigen Kachelmosa-
ik in eine Open-Air Galerie zur
Stadtgeschichte verwandelt.
Aber auch eine saisonale Be-
pflanzung in der Elbstraße oder
der Brunnen am Theaterplatz
konnten dank der finanziellen
Unterstützung aus dem Verfü-
gungsfonds umgesetzt werden.

Am 3. Juli 2019 hat der Stadtrat
die Neufassung der Richtlinie
zur Förderung von Maßnahmen

aus dem Verfügungsfonds be-
schlossen. Dadurch wird nun
auch die finanzielle Unterstüt-
zung kleinteiliger Maßnahmen
möglich. Bis zu 3.000 Euro darf
ein gefördertes Projekt insge-
samt kosten und sollte im För-
dergebiet „Historische Altstadt“
des Bund-Länder-Programmes
Städtebaulicher Denkmalschutz
2014-2022 umgesetzt werden.
Gesucht sind Vorhaben, die hel-
fen, die Stadt aufzuwerten und
zu beleben. Besonders im Fokus
der Finanzierung: Aktionen und
Projekte von Bürgern und Ge-
werbetreibenden, die Mitgestal-
tung und Identifikation in Mei-
ßen stärken.

Ein aktuelles Beispiel ist die
Wandgestaltung des Gebäudes

Neugasse 32a (Rückseite Görni-
sche Gasse). Hier ist derzeit der

Meißner Künstler Kay Leonhardt
am Werk. Sein Wandbild greift

die Themen Wein und Porzellan
auf und ist als Weiterführung
des Porzellanpfades Görnische
Gasse gedacht.

Interessierte Einwohner und Ge-
werbetreibende können selbst
Projekte beantragen, aber auch
für geplante Maßnahmen des
Verfügungsfonds spenden.
(Konto der Stadt Meißen, IBAN:
DE37 8505 5000 3100 0100 00
(BIC: SOLADES1MEI)) unter An-
gabe des Stichwortes „Verfü-
gungsfonds“. Wer für konkrete
Maßnahmen spenden möchte,
der ergänzt einfach die Projekt-
bezeichnung.

Eines steht bereits fest: auch
künftig wird mit Hilfe des Verfü-
gungsfonds die Fortführung des
Porzellanpfades unterstützt. Da-
zu soll eine Porzellankommissi-
on passende Projekte begleiten
und auf der städtischen Home-
page unter www.stadt-meis-
sen.de/13439.html veröffentli-
chen. Auf dieser Seite finden Sie
zudem weitergehende Informa-
tionen zu Sitzungsterminen der
Kommission, Antragsfristen und
-formularen sowie die Richtlinie
zur Finanzierung.

Wer eigene Ideen für Projekte
hat kann sich auch direkt an den
Sanierungsberater, die SEEG
Service GmbH (Schloßberg 9,
01662 Meißen, Tel.: 03521
474348) oder den Quartiersma-
nager (Fleischergasse 2, 01662
Meißen, Tel.: 0152 23384609)
wenden.

Chance zur Stärkung des bürgerschaftlichen
Engagements

Förderung von Maßnahmen über den Verfügungsfonds

Künstler Kay Leonhardt bei der Gestaltung der Wand an der Neu-
gasse. Foto: Claudia Hübschmann

Oberbürgermeister Olaf Raschke zusammen mit den Künstlern der
Gruppe „fehlformat“ und Stadtmarketing-Chef Christian Friedel
nach der Fertigstellung des Durchganges an der Neugasse 19.

Der PocketPark an den Justusstufen ist eines der Projekte, das aus
Mitteln des Verfügungsfonds finanziert wurde.
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Bereits seit Juni 2020 ist die
Wanderausstellung „Voll der Os-
ten. Leben in der DDR“ im Foyer
des Rathauses zu sehen. Auf-
grund der großen Nachfrage
wird die Ausstellung bis 30. Sep-
tember 2020 verlängert.

Auf 20 Tafeln werden über 100
bekannte und unbekannte Fotos
von Harald Hauswald präsen-
tiert.
Die Texte der Ausstellung hat
der Historiker und Buchautor
Stefan Wolle verfasst, der wie
der Fotograf in der DDR aufge-
wachsen ist.

Die Ausstellungstafeln verlinken
mit QR-Codes zu kurzen Video-

interviews im Internet, in denen
der Fotograf darüber berichtet,
wie und in welchem Kontext das
jeweils zentrale Foto der Tafel
entstanden ist.

Ort: Rathaus der Stadt Meißen,
Markt 1, Foyer (Erdgeschoss)
Zeit: bis 30. September 2020,
Mo. + Mi. 7-16 Uhr, Di. + Do. 7-
18 Uhr, Fr. 7-12 Uhr

„Voll der Osten. Leben in der DDR“
Wanderausstellung noch bis Ende September

im Rathaus-Foyer zu sehen

Foto: Bundesstiftung Aufarbeitung

Viele kennen es – man muss
dringend auf Toilette, aber das
nächste öffentliches WC ist ge-
rade ein ganzes Stück entfernt.
Damit es den Touristen und Ein-
wohnern Meißens bei ihrem
nächsten Besuch in der Altstadt
nicht mehr so geht, haben sich
Wirtschaftsförderung und Quar-
tiersmanagement dafür einge-
setzt, neue Möglichkeiten in der
Stadt zu schaffen die Notdurft
zu verrichten.
Neben den vorhandenen öffent-
lichen Bedürfnisanstalten, wie
am Roßmarkt, im Markt 3 oder
in den Neumarktarkaden, bieten
ab sofort auch neun Gastrono-
men ihre Toiletten unter dem Ti-
tel „WC okay“ gegen eine Ge-
bühr von 50 Cent auch für Nicht-
Restaurantbesucher zur Nut-
zung an.
Neue Toiletten zu bauen ist oft

langwierig und mit hohen Inves-
titionen sowie Folgekosten, zum
Beispiel für Pflege, Wartung
aber auch durch Vandalismus,

verbunden. Durch die Beteili-
gung der hiesigen Gastronomie-
betriebe kann kurzfristig ein
breiteres Netz an Toiletten an-

geboten werden, welche sau-
ber, gepflegt und meist bis in
die späten Abendstunden geöff-
net sind.
Erkennbar sind die Partner an
den Hinweisaufklebern „WC
okay“ im Eingangsbereich der
Restaurants. Zudem sind auf
den kleinen Schildern zusätzli-
che Piktogramme aufgedruckt,
die schon von außen erkennen

lassen, ob die Toilette barriere-
frei erreichbar, oder mit einem
Wickeltisch ausgestattet ist.
Die teilnehmenden Gastrono-
miebetriebe werden zudem in
den in Kürze erscheinenden
Neuauflagen des touristischen
Stadtplanes sowie des Gastrono-
mieführers des Amtes für Stadt-
marketing, Tourismus und Kul-
tur aufgeführt, damit die Toilet-
ten noch leichter für Touristen
und Gäste zu finden sind.
Derzeit haben neun Gastrono-
men ihre Teilnahme an der Akti-
on verbindlich zugesagt und tra-
gen damit zur weiteren positi-
ven Entwicklung Meißens bei.
„Ich würde mich freuen, wenn
sich weitere Restaurants, Cafés
und Vinotheken an der Aktion
beteiligen würden“, führt Wirt-
schaftsförderer Martin Schuster
aus.

„WC okay“
Meißner Gastronomen öffnen ihre „stillen Örtchen“

Ina Heß vom Cafe Markt 10 bringt den Aufkleber an, der zeigt: Wir
machen mit. Foto: Stadt Meißen

Wie gut kennen Sie Ihre Stadt?
Wir haben uns aufgemacht und
nach kleinen, spannenden De-
tails gesucht, die unserer alltäg-
lichen Wahrnehmung schnell
entgehen. Wenn Sie wissen, wo
sich das abgebildete Objekt be-
findet und was es damit auf sich
hat, dann schreiben Sie unter
dem Stichwort „Preisrätsel“ an:
Stadt Meißen, Pressestelle,
Markt 1, 01662 Meißen oder
kontaktieren Sie uns per E-Mail
(presse@stadt-meissen.de).
Diesmal verlosen wir eine Famili-
entageskarte und einmal zwei
Erwachsenen-Tageskarten für

das Freizeitbad Wellenspiel.
Auflösung des letzten Rät-
sels:
Das gesuchte Objekt ist ein
Wandbild in der Hirschbergstra-
ße 7 von Ludwig Zepner und
Karl Heinz Schäfer (ca. 1960).
Anlass war der neugebaute Ge-
meinschaftsaal der katholischen
Kirche an das damalige Gemein-
dehaus. Wunsch von Zepner war
es immer, dieses Bild zu retten
und an anderer Stelle wieder
sichtbar zu machen. Material ist
scharmotierter Ton mit farbigen
Tritten und Glasuren. Das Bild
stellt die Hochzeit zu Kana dar.

Meißen entdecken - Das Preisrätsel

Wo befindet sich dieses Objekt?
Foto: Stadt Meißen

Durch den dichtesten Dschungel
wandern, auf die höchsten Ber-
ge klettern, in die tiefsten Ozea-
ne tauchen – beim Lesen und
Vorlesen können schon die
Jüngsten im Nu in ferne Welten
verschwinden.
Ein perfekter Reiseleiter für Fan-
tasiereisen ist der kleine Lese-
fuchs Filou. Gemeinsam mit ihm
lädt die Stadtbibliothek Meißen
auch in diesem Sommer wieder
zu verschiedenen Mitmachaktio-
nen ein.
So dürfen die Kinder bei einem
spannenden Ferienquiz noch bis
zum 29. August ihr Wissen über
die Welt der Bücher unter Be-
weis stellen. Jeder, der mit-
macht, hat die Chance auf einen
kleinen Gewinn.
Bis zum 12. September ist zu-
dem der Fotowettbewerb „Som-
mer, Sonne, Lesen“ ausgerufen.
Gesucht: das lustigste, schönste
oder originellste Bild mit dem
Bibliotheksbuch am Ferienort,
ganz egal ob zuhause auf dem
Balkon, im Garten, am See oder

auf dem Zeltplatz.
Wer teilnehmen möchte, gibt
einfach das ausgedruckte Bild
im Format 10cm x 15cm bis zum
12. September 2020 in der
Stadtbibliothek ab - zusammen
mit einer Einverständniserklä-
rung zur Veröffentlichung und
unter Angabe von Name, Adres-
se, Telefonnummer und Ferien-
ort.
Die Gewinner werden dann be-
nachrichtigt und dürfen sich auf
einen Überraschungspreis freu-
en.
Wir wünschen allen großen und
kleinen Lesefüchsen schöne Fe-
rien.

Lesesommer in der
Stadtbibliothek

Lustige Mitmachaktionen für Ferienkinder

Frischeliebhaber kommen jeden
zweiten Samstag beim Grün-
markt im Hof der Roten Schule
auf ihre Kosten. Zwischen 9 und
13 Uhr erwartet sie ein vielfälti-
ges Angebot an Obst und Gemü-
se, Blumen, Pflanzen, Fisch, Kä-

se sowie Back- und Fleischwa-
ren. Die Besucher werden gebe-
ten, den Mindestabstand einzu-
halten sowie eine Mund-Nasen-
Bedeckung zu tragen.
Nächste Termine: 05. und 19.
September.

Meißner Grünmarkt
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Wegen der aktuellen Lage im
Zusammenhang mit der CO-
VID-19-Pandemie lässt sich die
Aktualität aller Veranstaltungen
momentan nicht überprüfen, im
Zweifel sollte sich direkt beim
Veranstalter erkundigt werden.

■ Mo., 24., und Do., 27. Au-
gust, 15.30 Uhr:
Kombiführung für Familien,
Dom und Albrechtsburg Meis-
sen, Start: Dom
■ Di., 25. August, 9.30 Uhr:
Ferienspiele am Burgberg, Säch-
sische Landesstiftung Natur und
Umwelt, Treff: Quellstein Dom-
platz
■ Di., 25., bis Sa., 29. August,
12 Uhr:
30 Minuten Mittagsorgelmusik,
Dom
■ Di., 25., und Mi., 26. August,
14 Uhr:
„Das Geheimnis des weißen Gol-
des“, Kombiführung, Albrechts-
burg Meissen und Porzellan-Ma-
nufaktur Meissen
■ Fr., 28. August, 18 Uhr:
Romantischer Abendbummel,
Treff: Tourist-Information
■ Fr., 28. August, 19 Uhr:
Knabenchor Dresden, Konzert,
St. Afra Kirche
■ Sa., 29. August, 14 Uhr:
Klostercafé, Meißner Hahne-
mannzentrum e. V.
■ Sa., 29. August, 16.30 Uhr:
„Auf der Suche nach dem Zu-
ckertütenbaum“, Stadtspazier-
gänge mit der Meißnerin, Treff:
hinter der Frauenkirche
■ Sa., 29. August, 18 Uhr:
Heißer Sommer – Theater Open-
Air, „Singen + Mitsingen“, Volks-
lieder neu entdecken mit der
Neuen Kantorei St. Afra Meißen,
Markt
■ Sa., 29. August, 19 Uhr:
Kellergeheimnisse, Sonderfüh-
rung, Albrechtsburg Meissen
■ Sa., 29. August, 19 Uhr:
Sommerklassik und Weingenuss,
Open-Air-Sommer-Gala mit dem
Dresdner Residenz Orchester,
Sächsische Winzergenossen-
schaft Meißen
■ Sa., 29., und So., 30. August:
Tage der offenen Weingüter,
Meißner Weingüter
■ So., 30. August, 15 Uhr:
Kleine Führung durch das ältes-
te Schloss Deutschlands, Al-
brechtsburg Meissen
■ So., 30. August, 19 Uhr:
„Hört, ihr Leute, lasst euch sa-
gen“, Stadtspaziergänge mit der
Meißnerin, Treff: Kirchhof hinter
der Frauenkirche
■ Di., 1., bis Sa, 5. September,
12 Uhr, täglich 13 Uhr:
„Meißen – Die Wiege Sachsens“,
öffentliche Stadtführung, Treff:
Tourist-Information
■ Di., 1. September, 16 Uhr:
Führung durch das Museumsde-

pot, Stadtmuseum
■ Mi., 2. September, 14 Uhr:
Seniorentreff mit Kaffee und
Kuchen, Saal „Hafenstraße“ e. V.
■ Mi., 2. September, 19 Uhr:
Offene Musikalische Runde, Saal
„Hafenstraße“ e. V.
■ Mi., 2., und Mi., 9. Septem-
ber, 15 bis 17 Uhr:
Offenes kreatives Schreiben mit
Autorin Christina Koenig, Galerie
Himmlisch
■ Mi., 2. September, 19.30 Uhr:
Indische und deutsche Aus-
tauschschüler zu Gast, Terra Uni-
da Eine Welt e. V.
■ Fr., 4., bis So., 6. September:
Literaturfest, Deutschlands
größtes Open-Air-Lesefest, Mei-
ßener Kulturverein e. V.
■ Fr., 4. September, 15 Uhr:
Familientag im Freizeitbad Wel-
lenspiel
■ Fr., 4. September, 18 Uhr:
Romantischer Abendbummel,
Treff: Tourist-Information
■ Sa., 5. September, 10 bis 17
Uhr: Lesewiese mit Picknick, Mit-
mach-Angebote und Lesungen
mit Susann Rüthrich u. a., Bür-
gerstiftung Meißen, Jahnhallen-
Areal
■ Sa., 5. September, 13 und
14.30 Uhr:
Präsentation zum Tafelaufsatz
Schwanenservice, Porzellan-Ma-
nufaktur Meissen
■ Sa., 5. September, 17 Uhr:
Eröffnung der Ausstellung
„Ortsgespräche“, Maren Marzil-
ger und Matthias Lehmann,
Kunstverein Meißen e. V.
■ Sa., 5. September, 17 Uhr:
Braumeisters köstliche Biertradi-
tion, geführte Bierexpedition,
Sachsenträume, Treff: Brunnen
vor der Frauenkirche
■ Sa., 5. September, 17 Uhr:
11. Geistliche Abendmusik, Dom
■ So., 6. September, 11 Uhr:
Führung durch die Ausstellung
zu Paul Scheurich, Porzellan-Ma-
nufaktur Meissen
■ So., 6. September, 12 Uhr:
Gottesdienst im Dom

■ So., 6. September, 14 Uhr:
Weinbergswanderung – Mit
dem Winzer durch die schönen
Meißner Weinberge, Sächsische
Winzergenossenschaft Meißen
■ So., 6. September, 15 Uhr:
„Bei einer Wirtin zu Gaste“,
Spielzeitbeginn mit Jeanette
und Thomas Ender, Hofcafé &
Hoftheater zu Proschwitz
■ So., 6. September, 16 Uhr:
„Fernes Licht“, Konzert, Werke
von Vasks, Mozart und Schubert,
Elbland Philharmonie Sachsen,
Dom
■ Di., 8., bis Sa., 12. Septem-
ber, 12 Uhr:
30 Minuten Mittagsorgelmusik,
Dom
■ Fr., 11. September, 15 Uhr:
Familientag im Freizeitbad Wel-
lenspiel
■ Fr., 11. September, 18 Uhr:
Romantischer Abendbummel,
Treff: Tourist-Information
■ Fr., 11. September, 19.30
Uhr:
HAGIOS-Abend mit Helge Burg-
grabe, Dom
■ Sa., 12., bis So., 4. Oktober:
Interkulturelle Wochen im Land-
kreis Meißen
■ Sa., 12. September, 13 Uhr:
„Geschichten aus der Gruft 2 –
Disney Märchen neu interpre-
tiert“, Theaterstück von „immer
dieselben“, Meißner Hahne-
mannzentrum e. V.
■ Sa., 12. September, 11 bis 12
Uhr:
„Salam a laikum - a laikum sa-
lam“, Familienkonzert, Diakonie
Meißen gGmbH, St.-Benno-Kir-
che
■ Sa., 12. September, 14 Uhr:
Meißner Genuss-Wanderung zur
Weinkellerei Rothes Gut, Treff:
Tourist-Information
■ Sa., 12. September, 15 bis 18
Uhr
„Zukunft, Zauber, Zuckerwatte“,
Spielzeiteröffnungsjahrmarkt,
Theater Meißen
■ Sa., 12. September, 18 Uhr:
Lange Nacht der Kunst, Kultur

und Architektur, Stadt Meißen
■ Sa., 12. September, 18 Uhr:
Zwintscher, Schneider, Barlach –
den Künstlern zu ihrem 150. Ge-
burtstag und ihre Beziehung zu
Meißen, Stadtmuseum
■ Sa., 12. September, 18 Uhr,
19.30 Uhr:
12. Geistliche Abendmusik, Ka-
thedralmusik, Dom
■ So., 13. September, 11 bis 16
Uhr:
Fest der Bürgerstiftung Meißen,
Jahnhallen-Areal
■ So., 13. September, 10 Uhr:
Tag des offenen Denkmals in
der Klosterruine „Heilig Kreuz“
■ So., 13. September, 11 Uhr,
13.30 Uhr, 15 Uhr:
Tag des offenen Denkmals, Spa-
ziergang im Terrassenweinberg
mit Trockenmauern in Steilhang-
lage am historischen Burgberg
■ So., 13. September, 14 bis 17
Uhr:
Kaffee-Livemusik mit Mario
Holtzhauer, Café am Dom
■ Di., 15., bis Sa., 19. Septem-
ber, 12 Uhr:
30 Minuten Mittagsorgelmusik,
Dom
■ Mi., 16., und Mi., 23. Septem-
ber, 15 bis 17 Uhr:
Offenes kreatives Schreiben mit
Autorin Christina Koenig, Galerie
Himmlisch
■ Fr., 18. September, 15 Uhr:
Familientag im Freizeitbad Wel-
lenspiel
■ Fr., 18. September, 17 bis 18
Uhr:
1. Firmenstaffellauf, Spenden-
lauf für einen guten Zweck,
Kreissportbund Meißen e. V.,
Diakonie Meißen gGmbH, Land-
ratsamt Meißen, Areal „Heiliger
Grund“
■ Fr., 18. September, 18 Uhr:
Romantischer Abendbummel,
Treff: Tourist-Information
■ Fr., 18. September, 18.30
Uhr:
Weinprobe mit Mariaberg-Wein-
bergstour, Weingut Mariaberg
■ Fr., 18. September, 19 Uhr:
„Henker, Huren und Halunken“,
Meißen bei Nacht mit Büttel und
Botenfrau, Stadtspaziergänge
mit der Meißnerin, Treff: hinter
der Frauenkirche
■ Fr., 18. September, 19 Uhr:
Käse & Wein, Verkostung aus
der Vielfalt der Weine und Käse-
arten, Sächsische Winzergenos-
senschaft Meißen
■ Sa., 19. September, 14 Uhr:
Meißner Genuss-Wanderung zur
Weinkellerei Rothes Gut, Treff:
Tourist-Information
■ Sa., 19. September, 14 Uhr:
Klostercafé, Meißner Hahne-
mannzentrum e. V.
■ Sa., 19. September, 16 Uhr:
„Der Schäferstadl“, Das große
Fest der Volksmusik, Theater
Meißen

■ Sa., 19. September, 18.30
Uhr:
Modenacht, Gewerbeverein
Meißen e. V., Markt
■ Sa., 19. September, 19 Uhr:
Dachbodenführung, Albrechts-
burg Meissen
■ So., 20. September, 11.30
Uhr:
„Eine Verabredung mit Sachsens
Grazie“, geführte Weinexpediti-
on mit Schifffahrt, Mittagessen
und Führung im Weingut, Sach-
senträume, Treff: Schiffsanlege-
stelle Elbkai
■ So., 20. September, 12 Uhr:
Gottesdienst im Dom
■ So., 20. September, 14 Uhr:
Weinwanderung mit Weinprobe
durch das zauberhafte Spaarge-
birge (Kapitelbergtour), Wein-
gut Mariaberg
■ So., 20. September, 14 Uhr:
Weinbergswanderung – Mit
dem Winzer durch die schönen
Meißner Weinberge, Sächsische
Winzergenossenschaft Meißen
■ So., 20. September, 15 Uhr:
„Flamenco trifft Tango“, Klassik-
Swing-Klemzer, Duo Finesco,
Hofcafé & Hoftheater zu Pro-
schwitz
■ So., 20. September, 15 Uhr:
„Von Aschemarie zum Galopp-
schuster – Die Meißner Origina-
le“, Vortrag von Reiner Graff,
Krematorium
■ So., 20. September, 15 Uhr:
Tee, Kaffee und Schokolade –
die drei heißen Lustgetränke,
Porzellan-Manufaktur Meissen
■ So., 20. September, 17 Uhr:
Braumeisters köstliche Biertradi-
tion, geführte Bierexpedition,
Sachsenträume, Treff: Brunnen
vor der Frauenkirche
■ Di., 22., bis Fr., 25. Septem-
ber, 12 Uhr:
30 Minuten Mittagsorgelmusik,
Dom
■ Mi., 23. September, 17 Uhr:
Kuratorenführung durch das
Museum, Porzellan-Manufaktur
Meissen
■ Do., 24. September, 19.30
Uhr:
Film der „Mission Lifeline“, Dia-
konie Meißen gGmbH, Filmpa-
last
■ Fr., 25. September, 15 Uhr:
Familientag im Freizeitbad Wel-
lenspiel
■ Fr., 25., und Sa., 26. Septem-
ber, 17.30 und 10 Uhr:
Brotbackkurs, Meißner Hahne-
mannzentrum e. V.
■ Fr., 25., bis- So., 27. Septem-
ber, 18 Uhr:
„Bilder bedeuten alles im An-
fang“ – Identität dringend ge-
sucht, Tagung, Ev. Akademie
Meißen
■ Fr., 25. , bis So., 27. Septem-
ber:
Meißner Weinfest im neuen Ge-
wand

Ausgewählte Veranstaltungen

Das Lobbüro izeigt Interaktives Straßentheater beim Spielzeiter-
öffnungsjahrmarkt am 12. September. Foto: PR
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Gerne nutzen wir hier die Gele-
genheit in Zusammenarbeit mit
der Meißener Stadtwerke GmbH
die Abteilung Fussball vom
Meissner Sportverein 08 e.V.
vorzustellen.

Mit 13 Mannschaften im Spiel-
betrieb, von der G-Jugend (ab 4
Jahren) bis zu den Alten Herren,
ist bei uns jedes Alter vertreten.
Zusätzlich haben wir eine Mann-
schaft mit behinderten Spielern
der DRK Werkstätten Meißen,
welche sehr erfolgreich ist und
in der Regionalliga Oberelbe
mitspielt.

Insgesamt beträgt die Mitglie-
derzahl der Abteilung Fussball
fast 300, Tendenz wachsend.
Das Aushängeschild, unsere 1.
Männermannschaft, spielt in der
7.Liga, in der Landesklasse Mit-
te.
Es ist eine sehr junge Mann-

schaft mit tollen Charakteren,
auf die wir sehr stolz sind, da sie
bereits viele Jahre bei uns spie-
len, schon einige Höhen und Tie-
fen mitgemacht haben und den
Verein jederzeit unterstützt ha-

ben.
Viel Freude haben wir an unse-
ren Nachwuchsmannschaften. In
den letzten beiden Jahren sind
sowohl die D- als auch die C-Ju-
gend vom Kreis Meissen in die

Landesklasse Mitte aufgestie-
gen und müssen sich jetzt dort
beweisen.
Auch 3 Hallenkreismeister-Titel
der F-, C-, und B-Jugend im letz-
ten Winter zeigen, dass wir gu-
ten Fußball-Nachwuchs in unse-
rer Stadt haben.
Wir möchten unserer Jugend
nicht nur eine sportliche Heimat
geben, sondern auch Werte ver-
mitteln und einen Ort schaffen,
wo sie gern hinkommen und sich
dauerhaft wohlfühlen.
Gleichzeitig möchten wir natür-
lich betonen, dass wir mit Hilfe
und Unterstützung der Stadt
Meißen auch optimale Bedin-
gungen haben, unsere Spielstät-
te, das Stadion Heiliger Grund
wird Stück für Stück saniert, ver-
fügt über einen Rasen- und ei-
nen Kunstrasenplatz mit Flut-
licht, so dass wir das ganze Jahr
über vernünftig trainieren kön-
nen.

Hierfür einen herzlichen Dank
an die Verantwortlichen der
Stadt Meißen.
Natürlich sind auch die Sponso-
ren für unseren Verein eminent
wichtig. Trikots, Bälle, Trainings-
material, Rasenpflege, Strom
Wasser usw. – alles kostet nun
mal Geld.

Wir wissen jede Unterstützung
zu schätzen, möchten uns auch
hier bei der Meißner Stadtwerke
GmbH, stellvertretend für alle
unsere Sponsoren, recht herz-
lich für die Hilfe und Zusammen-
arbeit bedanken.
Wir würden uns freuen, Sie, als
Leser des Meißner Amtsblattes,
bei einem Spiel der Jugend oder
im Männerbereich im Stadion
Heiliger Grund begrüßen zu dür-
fen.

Johannes Diemert, 1. Vorstands-
vorsitzender MSV08 e.V.

Vorgestellt: Abteilung Fussball vomMSV 08 e.V.

Spieler der B-Jugend des MSV08. Foto: Verein
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1. Am 11. Oktober 2020 findet die Wahl
des Landrats statt. Die Wahlzeit dauert
von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Der Termin
eines etwaigen zweiten Wahlgangs ist
der 8. November 2020.

2. Die Stadt Meißen ist in 16 allgemeine
Wahlbezirke eingeteilt. Dabei ist folgen-
des zu beachten: Die Wahlbezirke sind
von 1 bis 18 nummeriert. Die Wahlbezir-
ke Nr. 6 und Nr. 17 werden bei der dies-
jährigen Landratswahl nicht gebildet.
Die Wahlberechtigten dieser (ehemali-
gen) beiden Wahlbezirke werden ande-
ren Wahlbezirken zugeordnet. In den
Wahlbenachrichtigungen, die den Wahl-
berechtigten in der Zeit bis 20. Septem-
ber 2020 übersandt werden, sind der
Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte wählen
kann. Wenn der Wahlraum barrierefrei
erreichbar ist, befindet sich auf der
Wahlbenachrichtigung unter dem Wahl-
raum das entsprechende Symbol für Bar-
rierefreiheit (Rollstuhlpiktogramm). An-
dernfalls findet sich an dieser Stelle das
durchgestrichene Symbol.

Ein Verzeichnis der barrierefrei zugängli-
chen Wahlräume liegt während der all-
gemeinen Öffnungszeiten im Bürgerbü-
ro, Markt 1, 01662 Meißen, Eingang
Burgstr. 32, zur Einsichtnahme aus.

Es werden vier Briefwahlvorstände ge-
bildet. Die Briefwahlvorstände treten am

Wahltag um 15.00 Uhr zur Durchfüh-
rung der Zulassungsprüfung und an-
schließenden Ermittlung des Briefwahl-
ergebnisses wie folgt zusammen:
- Briefwahlvorstand B1 (Wahlbezirke
Nr. 1, 2, 3, 4): Rathaus, Markt 1, Trauzim-
mer des Standesamtes, Zimmer 014
- Briefwahlvorstand B2 (Wahlbezirke 5,
7, 8, 9): Theater Meißen, Theaterplatz 15
(Seiteneingang am Theaterplatz), Probe-
raum im Erdgeschoss links
- Briefwahlvorstand B3 (Wahlbezirke
10, 11, 12, 13): Stadtbibliothek, Klein-
markt 5, Lesesaal (2. OG)
- Briefwahlvorstand B4 (Wahlbezirke
14, 15, 16, 18): Gebäude Schulplatz 5,
Konferenzraum, Zimmer 014.

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimm-
zetteln.
Die Stimmzettel für die Wahl des Land-
rats sind von weißer Farbe.
Die Stimmzettel für den zweiten Wahl-
gang des Landrats sind von rosa Farbe.

Die Stimmzettel werden im Wahlraum
bereitgehalten und dem Wähler bei Be-
treten des Wahlraums ausgehändigt.

4. Jeder Wähler hat eine Stimme. Es
wurden mehrere Wahlvorschläge zuge-
lassen. Der Stimmzettel enthält die Fa-
miliennamen, Vornamen, Beruf oder
Stand und die nach § 20 Absatz 2 Kom-
WO bekanntgemachte Anschrift der Be-
werber der zugelassenen Wahlvorschlä-

ge in der nach § 19 Absatz 7 KomWO
festgestellten Reihenfolge.

5. Der Wähler gibt seine Stimme in der
Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel
einen der im Stimmzettel aufgeführten
Bewerber durch Ankreuzen oder auf ei-
ne andere eindeutige Weise kennzeich-
net.

6. Jeder Wähler kann - außer er besitzt
einen Wahlschein - nur in dem Wahl-
raum des Wahlbezirks wählen, in dessen
Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Zur
Wahl sind die Wahlbenachrichtigung so-
wie ein amtlicher Personalausweis oder
Reisepass, bei ausländischen Unionsbür-
gern ein gültiger Identitätsausweis oder
Reisepass, mitzubringen. Die Wahlbe-
nachrichtigung wird bei der Wahl wegen
eines etwaigen zweiten Wahlganges
nicht abgegeben. Beim zweiten Wahl-
gang soll sie abgegeben werden. Der
Stimmzettel muss vom Wähler in einer
Wahlkabine des Wahlraumes gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet wer-
den, dass seine Stimmabgabe nicht er-
kennbar ist. Das Fotografieren und Fil-
men in der Wahlkabine sind verboten.

7. Wer einen Wahlschein hat, kann
durch persönliche Stimmabgabe in ei-
nem beliebigen Wahlraum des Wahlge-
biets oder durch Briefwahl wählen.

8. Wegen der Ansteckungsgefahren im

Zusammenhang mit der Corona-Pande-
mie wird ausdrücklich empfohlen, von
der Möglichkeit der Briefwahl Gebrauch
zu machen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss
einen amtlichen Stimmzettel, einen amt-
lichen Stimmzettelumschlag sowie einen
amtlichen Wahlbriefumschlag beantra-
gen und seinen Wahlbrief mit dem
Stimmzettel (im verschlossenen Stimm-
zettelumschlag), dem Wahlschein mit
der unterschriebenen Versicherung an
Eides statt so rechtzeitig an die Stadt-
verwaltung Meißen übersenden, dass er
dort spätestens am Wahltag bis 18.00
Uhr eingeht. Später eingehende Wahl-
briefe werden bei den Wahlen nicht be-
rücksichtigt. Der Wahlbrief kann auch
bei der Stadtverwaltung Meißen abge-
geben werden.

9. Jeder Wahlberechtigte kann sein
Wahlrecht nur einmal und nur persönlich
ausüben. Ein Wahlberechtigter, der nicht
schreiben oder lesen kann oder durch
körperliche Gebrechen gehindert ist, sei-
ne Stimme allein abzugeben, kann sich
der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung
der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei
der Hilfeleistung von der Wahl einer an-
deren Person erlangt.

Wer unbefugt wählt oder sonst ein un-
richtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt

oder das Ergebnis verfälscht, wird mit
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder
mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist
strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 StGB).

10. Die Wahlhandlung sowie die an-
schließende Ermittlung und Feststellung
des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind
öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit
das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist. Während der Wahl-
zeit sind in und an dem Gebäude, in
dem sich der Wahlraum befindet, sowie
unmittelbar vor dem Zugang zu dem Ge-
bäude jede Beeinflussung der Wähler
durch Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie
jede Unterschriftensammlung verboten
(§ 17 Abs. 2 KomWG). Die Veröffentli-
chung von Ergebnissen von Wählerbe-
fragungen nach der Stimmabgabe über
den Inhalt der Wahlentscheidungen ist
vor Ablauf der Wahlzeit unzulässig (§ 17
Abs. 3 KomWG).

Meißen, 30. Juli 2020

Olaf Raschke
Oberbürgermeister

Wahlbekanntmachung

1. Am Sonntag, dem 11. Oktober 2020
findet die Wahl des Landrats im Land-
kreis Meißen statt. Wählen kann nur,
wer in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein hat.

Das Wählerverzeichnis für die Wahlbe-
zirke der Stadt Meißen wird in der Zeit
vom 21. bis 25. September 2020 wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten

Montag von 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag von 09:00 bis 12:00 Uhr

und von 14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch von 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr

und von 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr

bei der Stadt Meißen, Bürgerbüro,
Markt 1, 01662 Meißen, Eingang
Burgstr. 32 (barrierefrei) für Wahlbe-
rechtigte zur Einsichtnahme bereitgehal-
ten.

Jeder Wahlberechtigte hat das Recht,
Einsicht in das Wählerverzeichnis zu
nehmen, um die Richtigkeit und Voll-
ständigkeit der zu seiner Person einge-
tragenen Daten zu überprüfen. Sofern
ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder
Vollständigkeit der Daten von anderen
im Wählerverzeichnis eingetragenen Per-
sonen überprüfen will, hat er Tatsachen
glaubhaft zu machen, aus denen sich ei-
ne Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit
des Wählerverzeichnisses ergeben kann.
Die Einsichtnahme in Daten anderer Per-
sonen ist ausgeschlossen, wenn für die-
se im Melderegister eine Auskunftssper-

re gemäß § 51 Abs. 1 des Bundesmelde-
gesetzes eingetragen ist. Innerhalb der
Frist zur Einsichtnahme sind die Einsicht-
nahme in das Wählerverzeichnis durch
Wahlberechtigte und das Anfertigen von
Auszügen aus dem Wählerverzeichnis
zulässig, soweit dies im Zusammenhang
mit der Prüfung des Wahlrechts einzel-
ner bestimmter Personen steht und der
Wahlberechtigte Tatsachen glaubhaft
gemacht hat, aus denen sich die Unrich-
tigkeit des Wählerverzeichnisses hin-
sichtlich dieser Personen ergeben kann.
Die Auszüge dürfen nur für diesen
Zweck verwendet und unbeteiligten
Dritten nicht zugänglich gemacht wer-
den.

Das Wählerverzeichnis wird im automa-
tisierten Verfahren geführt. Die Einsicht-
nahme ist durch ein Datensichtgerät
möglich, welches nur von einem Be-
diensteten der Stadt bedient werden
darf.

Für einen gegebenenfalls erforderlich
werdenden zweiten Wahlgang am Sonn-
tag, dem 8. November 2020, wird das-
selbe Wählerverzeichnis benutzt; eine
nochmalige Auslegung findet nicht statt.

2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wäh-
lerverzeichnis für unrichtig oder unvoll-
ständig hält, kann innerhalb der unter
Punkt 1 genannten Öffnungszeiten, spä-
testens jedoch bis zum 25. September
2020, 12:00 Uhr, bei der Stadt Meißen
einen Antrag auf Berichtigung stellen.
Der Antrag ist schriftlich an die Stadt
Meißen, Markt 1, 01662 Meißen zu rich-

ten oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift beim Bürgerbüro der Stadt Mei-
ßen (Adresse: siehe oben) zu stellen. So-
weit die behaupteten Tatsachen nicht
offenkundig sind, hat der Antragsteller
die erforderlichen Beweismittel beizufü-
gen.

3. Wahlberechtigte, die in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, erhalten
bis spätestens zum 20. September 2020
eine Wahlbenachrichtigung. Diese gilt
auch für einen gegebenenfalls erforder-
lich werdenden zweiten Wahlgang; neue
Wahlbenachrichtigungen werden grund-
sätzlich nicht versandt.

In der Wahlbenachrichtigung sind der
Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem die Wahlberechtigten zu
wählen haben. Barrierefrei zugängliche
Wahlräume sind mit einem Rollstuhlpik-
togramm gekennzeichnet. Ein Verzeich-
nis der barrierefrei zugänglichen Wahl-
räume liegt während der allgemeinen
Öffnungszeiten im Bürgerbüro, Markt 1,
01662 Meißen, Eingang Burgstr. 32 zur
Einsichtnahme aus.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in
das Wählerverzeichnis eingetragen wer-
den und bereits Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen beantragt haben, erhal-
ten keine Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu
sein, muss Antrag auf Berichtigung des
Wählerverzeichnisses stellen, um nicht
Gefahr zu laufen, dass das Wahlrecht

nicht ausgeübt werden kann.

Die Benachrichtigungen enthalten auf
der Rückseite einen Vordruck für einen
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an
der Wahl durch Stimmabgabe in einem
beliebigen Wahlbezirk der Stadt Meißen
oder durch Briefwahl teilnehmen. Wegen
der Ansteckungsgefahren im Zusam-
menhang mit der Corona-Pandemie wird
ausdrücklich empfohlen, von der Mög-
lichkeit der Briefwahl Gebrauch zu ma-
chen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1. ein in das Wählerverzeichnis ein-
getragener Wahlberechtigter.
5.2. ein nicht in das Wählerverzeichnis
eingetragener Wahlberechtigter, wenn
a) er nachweist, dass er ohne sein Ver-
schulden versäumt hat, rechtzeitig die
Berichtigung des Wählerverzeichnisses
bis zum 25. September 2020 zu beantra-
gen (§ 4 Abs. 2 und 3 des Kommunal-
wahlgesetzes),
b) sein Recht auf Teilnahme an der Wahl
erst nach Ablauf der Frist zur Einsicht-
nahme am 25. September 2020 entstan-
den ist oder
c) sein Wahlrecht im Beschwerdeverfah-
ren festgestellt worden ist.

Für diejenigen Wahlberechtigten, die für
die erste Wahl einen Wahlschein erhal-
ten haben, werden von Amts wegen für
den zweiten Wahlgang wiederum Wahl-
scheine ausgestellt.

Wahlscheine können von in das Wähler-
verzeichnis eingetragenen Wahlberech-
tigten bis zum 9. Oktober 2020, 16:00
Uhr, und für einen etwaigen zweiten
Wahlgang bis zum 6. November 2020
16:00 Uhr, bei der Stadt Meißen münd-
lich (aber nicht telefonisch), schriftlich
oder elektronisch in dokumentierbarer
Form beantragt werden.

Die Schriftform gilt auch durch Tele-
gramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail
oder durch sonstige dokumentier bare
elektronische Übermittlung als gewahrt.
In dem Antrag sind die Anschrift des
Wahlberechtigten sowie sein Geburtsda-
tum oder die laufende Nummer, unter
der er im Wählerverzeichnis geführt
wird, anzugeben.

Im Falle einer plötzlichen Erkrankung,
die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht
oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten möglich macht, kann
der Antrag noch am Wahltag bzw. Tag
des etwaigen zweiten Wahlgangs bis
15.00 Uhr bei der Stadt Meißen, Bürger-
büro, Markt 1, 01662 Meißen, Eingang
Burgstr. 32 (barrierefrei) gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaub-
haft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm
bis zum Tag vor dem Wahltag, 12.00
Uhr, bzw. vor dem Tag des etwaigen
zweiten Wahlgangs, 12.00 Uhr, ein neu-
er Wahlschein erteilt werden.

(Fortsetzung auf Seite 8)

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Landrat

im Landkreis Meißen am Sonntag, dem 11. Oktober 2020.
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(Fortsetzung von Seite 7)
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetra-
gene Wahlberechtigte können aus den
vorstehend unter Nr. 5.2 angegebenen
Gründen den Antrag auf Erteilung eines
Wahlscheines noch bis zum Wahltag
bzw. Tag des etwaigen zweiten Wahl-
gangs, 15:00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt,
außer er ist als Hilfsperson für einen
Wahlberechtigten mit Behinderungen tä-
tig, muss durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachweisen, dass er da-
zu berechtigt ist. Wahlberechtigte mit
Behinderungen können sich der Hilfe ei-
ner anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahl-
berechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag
für die Briefwahl,
- einen amtlichen Wahlbriefumschlag,
auf dem die vollständige Anschrift der
Gemeinde, die Bezeichnung der Ausga-
bestelle des Wahlscheines, die Wahl-
scheinnummer und der Wahlbezirk an-
gegeben sind und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Holt der Wahlberechtigte persönlich den
Wahlschein und die Briefwahlunterlagen
ab, ist ihm Gelegenheit zu geben, dass
er die Briefwahl an Ort und Stelle aus-
üben kann.

Die Abholung von Wahlscheinen und
Briefwahlunterlagen für einen anderen
ist nur möglich, wenn die Berechtigung
zur Empfangnahme der Unterlagen
durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachgewiesen wird und die be-
vollmächtigte Person nicht mehr als vier
Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der
Gemeinde/Stadt vor Empfangnahme der
Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf
Verlangen hat sich die bevollmächtigte
Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der verschlosse-
ne amtliche Wahlbrief mit den Stimm-
zetteln im Stimmzettelumschlag und
dem Wahlschein so rechtzeitig an die
angegebene Stelle gesandt werden, dass

die Unterlagen dort spätestens am
Wahltag bzw. Tag des etwaigen zweiten
Wahlgangs bis 18:00 Uhr eingehen. Spä-
ter eingehende Wahlbriefe werden bei
den Wahlen nicht berücksichtigt.

Der Wahlbrief wird im Bereich der Deut-
schen Post AG ohne besondere Versen-
dungsform innerhalb der Bundesrepublik
Deutschland unentgeltlich für den Wäh-
ler befördert. Er kann auch bei der auf
dem Wahlbrief angegebenen Stelle ab-
gegeben werden.

7. Wegen der Ansteckungsgefahren im
Zusammenhang mit der Corona-Pande-
mie wird ausdrücklich empfohlen, von
der Möglichkeit der Briefwahl Gebrauch
zu machen.

Wer durch Briefwahl wählt,
- kennzeichnet persönlich den jeweili-
gen Stimmzettel,
- legt ihn in den amtlichen gelben
Stimmzettelumschlag und verschließt
diesen,
- unterzeichnet die Versicherung an Ei-
des statt zur Briefwahl unter Angabe des
Datums der Unterzeichnung,
- steckt den verschlossenen Stimmzet-
telumschlag und den Wahlschein in den
amtlichen orangefarbenen Wahlbriefum-
schlag und
- sendet den Wahlbrief an die aufge-
druckte Adresse.

Bedient sich der Wähler einer Hilfsper-
son, so hat diese durch Unterschreiben
der Versicherung an Eides statt zur Brief-
wahl zu bestätigen, dass sie den Stimm-
zettel gemäß dem erklärten Willen des
Wählers gekennzeichnet hat. Die Hilfs-
person muss das 16. Lebensjahr vollen-
det haben.

Nähere Hinweise über die Briefwahl sind
im Anschluss an diese Bekanntmachung
angefügt sowie dem Merkblatt für die
Briefwahl, das mit den Briefwahlunterla-
gen übersandt wird, zu entnehmen.

8. Informationen zum Datenschutz
Diese Bekanntmachung ist zugleich die
datenschutzrechtliche Information der
Betroffenen im Sinne von Artikel 13 der

Datenschutz-Grundverordnung über die
für die Berichtigung des Wählerverzeich-
nisses und für die Erteilung eines Wahl-
scheins verarbeiteten personenbezoge-
nen Daten:
8.1.
a) Wurde ein Antrag auf Eintragung ins
Wählerverzeichnis gestellt oder Ein-
spruch gegen die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses
eingelegt, so erfolgt die Verarbeitung
der in diesem Zusammenhang angege-
benen personenbezogenen Daten zur
Bearbeitung des Antrages bzw. des Ein-
spruchs auf der Grundlage von Artikel 6
Absatz 1 Buchstabe c und e der Daten-
schutz-Grundverordnung i. V. m. § 4 des
Europawahlgesetzes, § 17 Absatz 1 des
Bundeswahlgesetzes und den §§ 14 bis
17b, §§ 20 bis 22 der Europawahlord-
nung sowie i. V. m. § 4 des Kommunal-
wahlgesetzes und § 9 der Kommunal-
wahlordnung.
b) Wurde ein Antrag auf Erteilung eines
Wahlscheins gestellt, so erfolgt die Ver-
arbeitung der in diesem Zusammenhang
angegebenen personenbezogenen Da-
ten zur Bearbeitung des Antrages auf
der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1
Buchstabe c und e der DSGVO i. V. m. §
4 EuWG, § 17 Absatz 2 BWahlG und den
§§ 24 bis 29 EuWO sowie i. V. m. § 5 Ab-
satz 1 KomWG und den §§ 12 und 13
KomWO.
c) Haben Sie eine Vollmacht für die Be-
antragung eines Wahlscheins und/oder
für die Abholung des Wahlscheins mit
Briefwahlunterlagen ausgestellt, so er-
folgt die Verarbeitung der von Ihnen und
dem Bevollmächtigten in diesem Zusam-
menhang angegebenen personenbezo-
genen Daten zur Prüfung der Bevoll-
mächtigung und der Berechtigung des
Bevollmächtigten für die Beantragung
eines Wahlscheins bzw. den Empfang
des Wahlscheins und der Briefwahlun-
terlagen auf der Grundlage von Artikel 6
Absatz 1 Buchstabe c und e der DSGVO
i. V. m. mit § 4 EuWG, § 17 Absatz 2
BWahlG und § 26 Absatz 3 § 27 Absatz
5 EuWO sowie i. V. m. § 5 Absatz 1
KomWG und den § 13 Absatz 2, § 14
Absatz 4 und 6 KomWO.
d) Die Gemeinde führt Verzeichnisse
über erteilte Wahlscheine, § 14 Absatz 8

KomWO, ein Verzeichnis über für ungül-
tig erklärte Wahlscheine, § 14 Absatz 11
KomWO, sowie ein Verzeichnis über die
Bevollmächtigten und die an sie ausge-
händigten Wahlscheine, § 14 Absatz 4
Satz 5 KomWO.

8.2. Sie sind nicht verpflichtet, die per-
sonenbezogenen Daten bereitzustellen.
Eine Bearbeitung des Antrages auf Ein-
tragung in das Wählerverzeichnis, des
Einspruchs gegen das Wählerverzeichnis
und des Antrages auf Erteilung eines
Wahlscheins sowie die Erteilung bzw.
Aushändigung des Wahlscheins und der
Briefwahlunterlagen an einen Bevoll-
mächtigten ist ohne die Angaben nicht
möglich.
8.3. Verantwortlich für die Verarbei-
tung der angegebenen personenbezoge-
nen Daten ist die Gemeinde. Die Kon-
taktdaten des behördlichen Daten-
schutzbeauftragten sind: Stadt Meißen,
Datenschutzbeauftragter, Markt 1,
01662 Meißen.
8.4. Im Falle einer Beschwerde gegen
die Versagung der Eintragung ins Wäh-
lerverzeichnis, gegen die Ablehnung des
Einspruchs gegen das Wählverzeichnis
oder gegen die Versagung des Wahl-
scheins ist Empfänger der personenbe-
zogenen Daten das Landratsamt (Post-
anschrift: Landratsamt Meißen, Kreis-
wahlleiter, Brauhausstr. 21, 01662 Mei-
ßen) als zuständige Rechtsaufsichtsbe-
hörde. Im Verfahren der Wahlprüfung/
Wahlanfechtung können auch die zu-
ständigen Rechtsaufsichtsbehörden, die
Verwaltungsgerichte sowie der Sächsi-
sche Verfassungsgerichtshof, im Fall von
Wahlstraftaten auch die Strafverfol-
gungsbehörden und andere Gerichte
Empfänger der personenbezogenen Da-
ten sein.
8.5. Wählerverzeichnisse, Wahlschein-
verzeichnisse, Verzeichnisse der ungülti-
gen Wahlscheine sowie Verzeichnisse
über die Bevollmächtigten und die an sie
ausgehändigten Wahlscheine sind nach
Ablauf von sechs Monaten seit der Wahl
zu vernichten, soweit nicht gemäß § 83
Absatz 2 EuWO, § 62 Absatz 2 KomWO
- der Bundeswahlleiter mit Rücksicht
auf ein schwebendes Wahlprüfungsver-
fahren etwas anderes anordnet,

- die Entscheidung über die Gültigkeit
der Kommunalwahl noch angefochten
ist oder
- sie für die Strafverfolgungsbehörde
zur Ermittlung einer Wahlstraftat von
Bedeutung sein können.
8.6. Bei Vorliegen der gesetzlichen Vo-
raussetzungen stehen Ihnen folgende
Rechte zu:
- Recht auf Auskunft über Sie betref-
fende personenbezogene Daten (Artikel
15 DSGVO)
- Recht auf Berichtigung der Sie betref-
fenden unrichtigen personenbezogenen
Daten (Artikel 16 DSGVO)
- Recht auf Löschung personenbezoge-
ner Daten (Artikel 17 DSGVO)
- Recht auf Einschränkung der Verar-
beitung personenbezogener Daten (Arti-
kel 18 DSGVO).
Einschränkungen ergeben sich aus den
wahlrechtlichen Vorschriften, insbeson-
dere durch die Vorschriften über das
Recht auf Einsichtnahme in das Wähler-
verzeichnis und den Erhalt einer Kopie, §
4 EuWG, § 17 Absatz 1 BWahlG i. V. m. §
20 EuWO; § 4 Absatz 2 KomWG i. V. m.
§ 8 Absatz 2 und 3 KomWO, durch die
Vorschriften über den Einspruch und die
Beschwerde gegen das Wählerverzeich-
nis, § 4 EuWG, § 17 Absatz 1 BWahlG i.
V. m. §§ 21 und 22 EuWO; § 4 Abs. 3
und 4 KomWO i. V .m. § 9 Absatz 1
KomWO und die Löschungsfristen (siehe
Punkt 8.5).
8.7. Sind Sie der Ansicht, dass die Ver-
arbeitung der Sie betreffenden perso-
nenbezogenen Daten nicht rechtmäßig
erfolgt, können Sie Ihre Beschwerde an
den Sächsischen Datenschutzbeauftrag-
ten (Postanschrift: Sächsischer Daten-
schutzbeauftragter, Postfach 12 00 16,
01001 Dresden; E-Mail:
saechsdsb@slt.sachsen.de) richten.

Meißen, 30. Juli 2020

Olaf Raschke
Oberbürgermeister

Fortsetzung: Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Landrat

im Landkreis Meißen am Sonntag, dem 11. Oktober 2020.

Es wird empfohlen beim Aufenthalt im
Wahlraum eine Mund-Nasen-Abdeckung
zu tragen. Im Bedarfsfall kann die Stadt
Meißen das Tragen der Mund-Nasen-Ab-
deckung anordnen. Des Weiteren sind
alle Wähler angehalten, stets einen Min-
destabstand von 1,5 m zu anderen Per-
sonen außerhalb des eigenen Hausstan-
des zu wahren.

Es wird empfohlen und darum gebeten,
zur Wahl einen Kugelschreiber mitzu-
bringen und diesen für die Wahlhand-
lung zu benutzen. Die Stadt Meißen wird
darüber hinaus Kugelschreiber in ausrei-
chender Anzahl für die Wähler bereithal-
ten.

Vor dem Zugang zum Wahlgebäude
oder kurz danach wird eine Möglichkeit
zur Händedesinfektion vorhanden sein.

Die Stadt Meißen appelliert an alle
Wahlberechtigten, nicht erst kurz vor En-
de der Wahlzeit zur Stimmabgabe zu er-
scheinen, damit zu diesem Zeitpunkt
kein zu großer Personenandrang ent-
steht.

Es wird allgemein empfohlen, von der
Möglichkeit der Briefwahl Gebrauch zu
machen. Wahlberechtigte, welche erkäl-
tungsspezifische Krankheitssymptome
aufweisen (insbesondere Husten, Hals-
schmerzen, Fieber), sind in höchstem
Maße dazu angehalten, ihre Stimme
nicht im Wahlraum sondern mittels
Briefwahl abzugeben.

Der Wahlschein und die zugehörigen
Briefwahlunterlagen werden dem Wahl-
berechtigten auf dem Postweg an die
angegebene Anschrift zugeschickt. Die

persönliche Abholung der Briefwahlun-
terlagen ist möglich. Davon sollte jedoch
nur in absoluten Ausnahmefällen Ge-
brauch gemacht werden, beispielsweise
wenn der Wahlschein so spät beantragt
wird, dass die rechtzeitige postalische
Zustellung der Unterlagen nicht mehr
gesichert ist. In diesen Fällen sollen die
Wahlberechtigten nach Möglichkeit ei-
nen Vertreter mit der Abholung der
Briefwahlunterlagen beauftragen (§ 14
Absatz 4 KomWO).

Das für die Erteilung von Wahlscheinen
und Ausgabe der Briefwahlunterlagen
zuständige Briefwahlbüro der Stadt Mei-
ßen befindet sich für die am 11. Oktober
2020 stattfindende Landratswahl im
Zimmer 002 des Verwaltungsgebäudes
Leipziger Straße 10 in Meißen. Der Zu-
gang ist barrierefrei. Das Briefwahlbüro

ist vom 21. September bis zum 9. Okto-
ber 2020 zu folgenden Zeiten geöffnet:

Montag bis Freitag 9:00 – 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag

9:00 – 12:00 Uhr
und 14:00 – 18:00 Uhr

Am Freitag, dem 9. Oktober 2020 ist das
Briefwahlbüro zusätzlich bis 16:00 Uhr
geöffnet.

Briefwahlunterlagen können persönlich,
schriftlich oder auf elektronischem Wege
beantragt werden. Ein entsprechender
Wahlscheinantrag befindet sich als Vor-
druck auf der Rückseite der Wahlbe-
nachrichtigung. Die Beantragung ist
auch online möglich unter http://
www.stadt-meissen.de/wahlen.html. Te-
lefonische Anträge sind nicht zulässig.

Hinweise zur Wahl im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie und zur Briefwahl

Die Landestalsperrenverwaltung
des Freistaates Sachsen, Betrieb
Oberes Elbtal, kündigt folgende
duldungspflichtige Maßnahmen
an:

Es erfolgen eine Grasmahd so-
wie eine Beseitigung des
Strauchwerkes im Gewässerpro-
fil und auf dem Gewässerrand-
streifen der Triebisch in Meißen.

Die Arbeiten erstrecken sich
vom alten Stadtwehr bis zur
Mündung in die Elbe. Die Aus-
führung der Arbeiten erfolgt in
Abhängigkeit der Witterung, im
Zeitraum Mitte September bis
Ende November 2020.

Bekanntmachung
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Bundesstraße 101 Erneuerung in und
nördlich Meißen, Anbau eines Geh-
und Radweges, hier: Vorarbeiten auf
Grundstücken

Das Landesamt für Straßenbau und Ver-
kehr (LASuV), Niederlassung Meißen be-
absichtigt zur Verbesserung der Ver-
kehrsverhältnisse und der Erhöhung der
Verkehrssicherheit das oben genannte
Vorhaben durchzuführen. Zur Vorberei-
tung dieser Planung sind Baugrundun-
tersuchungen erforderlich.

Um das Vorhaben ordnungsgemäß pla-
nen zu können, müssen auf verschiede-
nen Grundstücken in der Zeit

vom 21. September 2020 bis voraus-
sichtlich 28. Februar 2021,
frühestens 14 Tage nach Bekanntgabe

Vorarbeiten durchgeführt werden, und
zwar

Baugrunduntersuchungen.

Folgende Flurstücke der Gemarkung
Bohnitzsch sind betroffen:

45/3; 53; 56; 59; 59/2; 75; 76; 78/2; 86;

87; 90/6; 177/1; 177/8; 177/10.

Da die genannten Arbeiten im Interesse
der Allgemeinheit liegen, hat das Bun-
desfernstraßengesetz (FStrG) die Grund-
stücksberechtigten verpflichtet, sie zu
dulden (§ 16 a FStrG). Die Arbeiten kön-
nen auch durch Beauftragte der Straßen-
bauverwaltung durchgeführt werden.

Etwaige durch diese Vorarbeiten entste-
hende unmittelbare Vermögensnachteile
werden in Geld entschädigt. Sollte eine
Einigung über eine Entschädigung in
Geld nicht erreicht werden können, setzt
die Landesdirektion Sachsen auf Antrag
der Straßenbaubehörde die Entschädi-
gung fest.

Entsprechend § 27 a Verwaltungsverfah-
rensgesetz (VwVfG) ist die Bekanntma-
chung (mit Anlage) im Internet auf der
Seite: http://www.lasuv.sachsen.de unter
dem Punkt „Bekanntmachung“ veröf-
fentlicht.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb
eines Monats nach seiner Bekanntgabe
Widerspruch beim Landesamt für Stra-

ßenbau und Verkehr, Niederlassung Mei-
ßen, Heinrich-Heine-Str. 23 c, 01662
Meißen eingelegt werden.

Der Widerspruch kann auch beim:

- Landesamt für Straßenbau und Ver-
kehr, Zentrale
Stauffenbergallee 24, 01099 Dresden

- Landesamt für Straßenbau und Ver-
kehr, Niederlassung Bautzen
Käthe-Kollwitz-Str. 19, 02625 Bautzen

- Landesamt für Straßenbau und Ver-
kehr, Niederlassung Leipzig
Maximilianallee 3, 04129 Leipzig

- Landesamt für Straßenbau und Ver-
kehr, Niederlassung Plauen
Weststr. 73, 08523 Plauen

- Landesamt für Straßenbau und Ver-
kehr, Niederlassung Zschopau, Sitz
Chemnitz
Hans-Link-Str. 4, 09131 Chemnitz

eingelegt werden.

Holger Wohsmann
Niederlassungsleiter

Bekanntmachung

Bildquelle: Grundkarte: Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen (GeoSN) 2020

Aufgrund von § 25 Nr. 1 und 2 des Ge-
setz zur Regelung des Straßenverkehrs-
und Kraftfahrtwesens (Sächsisches Stra-
ßenverkehrsrechtsgesetz – SächsStrVRG)
vom 3. Mai 2019 (SächsGVBl. S. 317) hat
der Stadtrat am 14. Juli 2020 folgende
Verordnung beschlossen:

§ 1 Geltungsbereich

Für das Parken auf öffentlichen Straßen,
Wegen und Plätzen der Großen Kreis-
stadt Meißen werden Gebühren erho-
ben, soweit Parkflächen mit Parkschein-
automaten oder anderen Vorrichtungen
oder Einrichtungen zur Erhebung der
Parkgebühren ausgestattet sind.

§ 2 Höhe der Parkgebühren

(1)Für das Parken auf Parkflächen im
Sinne des § 1 werden, sofern nicht in
Absatz 2 andere Gebühren festgelegt
sind, eine Gebühr von 0,50 Euro je 30
Minuten bzw. eine Tagesgebühr von
5,00 Euro erhoben.

(2) Abweichend von Absatz 1 gelten für
das Parken folgende spezielle Gebühren:

1. für Busse / LKW eine Gebühr von 2,50
Euro je angefangene Stunde,
2. für Wohnmobile eine Tagesgebühr
von 12,00 €.

(3) Die jeweilige zeitliche Eingrenzung
(Gebührenzeit, Höchstparkdauer) wird
durch die jeweilige örtliche Beschilde-
rung vorgenommen.

§ 3 In-Kraft-Treten

(1)Diese Verordnung tritt am Tag nach
Ihrer Bekanntmachung in Kraft. Gleich-
zeitig tritt die Parkgebührenordnung
vom 3. Juli 2019 außer Kraft.

Meißen, 15. Juli 2020

Olaf Raschke
Oberbürgermeister

Verordnung der Großen
Kreisstadt Meißen
über Parkgebühren

(Parkgebührenordnung)
vom 15. Juli 2020

Vorstehende Sitzungen sind öffentlich. Zeit, Ort und Tagesordnung der öffentlichen
Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse werden in den Schaukästen am Rat-
haus der Stadt Meißen, Markt 1, Außenfront Burgstraße, sowie vor der Johannes-
schule, Dresdner Straße 21, linkes Grundstücksteil für die Dauer von mindestens sie-
ben Tagen ortsüblich bekanntgegeben.
Die Dokumente zu den Sitzungen finden Sie auf der Internetseite der Stadt Meißen
http://www.stadt-meissen.de unter der Rubrik Stadtrat/Ratsinformationssystem

Terminkalender der öffentlichen Sitzungen
des Stadtrates und seinerAusschüsse im

August/September

Termin Beginn Gremium Sitzungsort
26.08. 17 Uhr Stadtrat Rathaus, Markt 1,

Kleiner Ratssitzungssaal
09.09. 17 Uhr Sozial- und Kulturaus-

schuss
Rathaus, Markt 1,
Kleiner Ratssitzungssaal

16.09. 17 Uhr Verwaltungsausschuss Rathaus, Markt 1,
Großer Ratssitzungssaal

23.09. 17 Uhr Bauausschuss Rathaus, Markt 1,
Großer Ratssitzungssaal

30.09. 17 Uhr Stadtrat Rathaus, Markt 1,
Großer Ratssitzungssaal

Gemäß der Straßenreinigungs-
satzung der Großen Kreisstadt
Meißen wurde die Pflicht zur
Reinigung der öffentlichen Ver-
kehrsflächen (z. B. Gehwege und
Fahrbahnen) auf die angrenzen-
den Grundstückseigentümer
übertragen.

Die regelmäßige Reinigung die-
ser Flächen umfasst dabei vor al-
lem das Beseitigen von Fremd-
körpern, Verunreinigungen,
Laub und Unkraut. Somit soll ei-
ne Störung der öffentlichen Si-
cherheit und Ordnung vermie-
den bzw. beseitigt werden.
Bei einem Blick in die Straßen-
reinigungssatzung ist ersichtlich,

dass die Anliegerpflicht nicht
nur ein saisonales Thema für die
Sommermonate ist, sondern
ganzjährig und den jeweiligen
Umständen angepasst gilt.

Wo in den Sommermonaten
noch das Hauptaugenmerk auf
dem Wildwuchs und Unkraut
liegt, stellt in den kälteren Jah-
reszeiten dann der Winterdienst
(z. B. Räum- und Streupflichten)
die primäre Obliegenheit dar.

Sollten Grundstückseigentümer
Ihren Verpflichtungen nicht
nachkommen, so hat die Stadt-
verwaltung die Möglichkeit, mit
behördlichen Maßnahmen für

die Wiederherstellung der ord-
nungsgemäßen Zustände zu sor-
gen. Dies umfasst die Anord-
nung der Durchführung der not-
wendigen Maßnahmen oder ge-
gebenenfalls die kostenpflichti-
ge Ersatzvornahme.

Zuwiderhandlungen gegen die
Straßenreinigungssatzung stel-
len eine Ordnungswidrigkeit
dar, die mit einer Geldbuße bis
zu 500 Euro geahndet werden
können.

Die Stadtverwaltung dankt allen
Grundstückseigentümern, die
regelmäßig ihren Verpflichtun-
gen nachkommen.

Hinweise zu Anliegerpflichten

Die Sächsische AufbauBank
(SAB) bietet am 10. September
2020 im Landkreis Meißen eine
individuelle Beratung zu den
Förderprogrammen des Frei-
staates Sachsen vor Ort an. Der
Beratungstag findet in den Räu-
men der WRM GmbH, 01662
Meißen, Neugasse 39/40 - 1.
Stock von 9:00 bis 16:00 Uhr
statt.

Eine Anmeldung für Existenz-
gründer und Unternehmen ist
telefonisch oder per E-Mail bei

der WRM GmbH möglich. Bitte
senden Sie uns die ausgefüllte
Vorabinformation, bis spätes-
tens zur Anmeldefrist, an
post@wrm-gmbh.de zu.

Kontaktdaten & Information
Mail: post@wrm-gmbh.de
Telefon: 03521/ 47608-0
Anmeldefrist: 7. September
2020
Termin: 10. September 2020
Vorabinformation: www.wirt-
schaftsregion-meissen.de/ak-
tuelles/veranstaltungen.html

Kostenfreier Fördermittel- und
Finanzierungsprechtag
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Am 12. September rückt das
Amt für Stadtmarketing, Touris-
mus und Kultur mit der Langen
Nacht erneut Kunst, Kultur und
Architektur ins schönste Licht.
Wer sich in den Abendstunden
auf den Weg durch die Gassen
der Altstadt begibt, den erwar-
tet unter dem diesjährigen Mot-
to „Zwischen Licht und Schat-
ten“ ein abwechslungsreiches
Programm an zahlreichen be-
kannten aber auch sonst unzu-
gänglichen Orten.

Hier einige Highlights dieser
ganz besonderen Nacht:
Mit Einbruch der Dämmerung
werden im Hof der Roten Schule
Schätze ins rechte Licht gerückt.
Schätze der Stadtgeschichte
Meißens aus Museum und Stadt-
archiv, aber auch Fremdes, ver-
borgen in Schatzkammern, wird
für eine Nacht die strengen For-
men der Architektur außer Kraft
setzen und den Hof der Roten
Schule in einem ungewohnten
Licht erscheinen lassen.

Wer die Lange Nacht mit musi-
kalischen Schlaglichtern begin-
nen möchte, kann im Dom zu
Meißen „Orgelklang und Horne-
schall“ erleben. Domkantor
Thorsten Göbel spielt zudem Or-
gelkonzerte verschiedener Kom-
ponisten, die einen Bezug zur
Kathedrale haben. Die Chöre St.
Afra und die Afra-Streicher war-
ten mit einem vielfältigen Pro-
gramm in der Frauenkirche auf
und lassen u.a. neben Gospel-
klängen zur späten Stunde Lie-
der zur Nacht erklingen.

In der „Magic Butter Show“
sprengt ein Magier mit Sensatio-
nen und Kaukautzky-Puppen die
kleine Bühne des Theater Mei-
ßen. „Wir singen!“ heißt es dage-
gen auf dem Theaterplatz, wenn

Meißner Liedermacher gemein-
sam mit ihrem Publikum Lieder
von Liebe und Frieden sowie
Sommer und Arbeit anstimmen.
Im Licht der Taschenlampe kön-
nen die Dachböden und histori-
schen Lüftungsanlagen des
Theaters erkundet werden.

Auch der Albrechtsburg kann
man in der Langen Nacht aufs
Dach steigen. Deutschlands äl-
testes Schloss bringt Licht auf
den sonst verschlossenen Dach-

boden und führt durch die be-
sonderen Dachstuhlkonstruktio-
nen. Außerdem lädt die Al-
brechtsburg zur Tanzperfor-
mance „Beethoven Today Ac-
tions“ in die Große Hofstube ein.
Gute Aussichten auf das abendli-
che Treiben und das Elbtal er-
möglichen die Turmbesteigun-
gen auf die Westtürme des
Meißner Doms und der Frauen-
kirche.

Interessante Einblicke in die Ge-
mälde und Zeichnungen von Os-
kar Zwintscher und seine Verbin-
dung zu Meißen bietet das
Stadtmuseum. Neben der Aus-
stellung zu Zwintschers 150. Ge-
burtstag gibt es Führungen
durch die Sonderausstellung „In
Freud und Leid zu jeder Zeit –
Meißner Vereine zwischen 1735
und 1945“, aber auch Schelllack-
plattenmusik und Weingenuss
bei Kerzenschein im Kreuzgar-
ten.

„Lauschen beim Begehen“ heißt
es, wenn die Bürgerstiftung Mei-
ßen auch in diesem Jahr die Tü-
ren der Jahnhalle öffnet. Wäh-
rend der Besichtigung sind Au-
dio-Features rund um Turnvater
Jahn zu hören. Ohren spitzen
lässt sich zudem in der Kirche St.
Afra bei Gute-Nacht-Geschich-
ten, Abendliedern und Filmmusi-
ken auf der Orgel.

Wer Lichtspieltheater nicht nur
hören, sondern auch sehen
möchte, kann sich im Open-Air-
Kino vorm Filmpalast niederlas-
sen und Kurzfilme vom Projekt
„So geht sächsisch“ anschauen.

Das Café Markt 10 ruft „Herein-
spaziert!“. Neben kulinarischen
Genüssen stehen an diesem
Abend Bilder von Wolfgang E.
Herbst Silesius im Mittelpunkt.

Unter dem Titel „digitalpaints“

lädt die Stadtbibliothek zur Ver-
nissage mit digitaler Malerei des
Dresdner Malers und Grafikers
Uwe Piller sowie der Malerin
Sigrid Koerner ein.

Es wird nun schon zu einer klei-
nen Tradition: Auch in diesem
Jahr öffnen wieder private Ei-
gentümer ihre Häuser, Hinterhö-
fe und Gärten und präsentieren
ihre ganz persönlichen Glanzlich-
ter. So können interessierte un-
ter anderem die Fortschritte bei
der Sanierung der gründerzeitli-
chen Häuserzeile in der Rauhen-
talstraße 2-8 begutachten.

Im Gebäudekomplex gegenüber
der Porzellan-Manufaktur ent-
steht nicht nur hochwertiger
Wohnraum sowie Räume für
Gastronomie und Gewerbe, der
Innenhof des Objekts wird durch
seine Porzellan- und Keramikge-
staltung einmal mehr die lang-
jährige Tradition dieser Materia-
lien in der Stadt präsentieren.

Flanieren Sie mit uns durch die
Lange Nacht der Kunst, Kultur
und Architektur und lassen Sie
sich vom Licht- und Schatten-
spiel nicht nur des Mondes be-
gleiten. Auch wenn die Lange
Nacht in diesem Jahr aufgrund
der besonderen Gegebenheiten
etwas anders sein wird, wir ver-
sprechen: kürzer wird sie nicht!
In diesem Jahr ist der Eintritt zur
Langen Nacht frei. Wir bitten al-
le, in jeder besuchten Einrich-
tung einen kleinen Obolus zu
hinterlassen. Entscheiden Sie
selbst, was Ihnen der Besuch,
das Konzert, die Führung oder
die Ausstellung wert ist. Die fi-
nanziellen Mittel kommen den
teilnehmenden Einrichtungen
zu Gute und tragen in erster Li-
nie zur Refinanzierung der Pro-
grammpunkte bei.

Lange Nacht 2020 – Erhellendes bei Kerzenschein
und Lichtspektakel

Dieses Jahr bei freiem Eintritt

Besucher in der Jahnhalle bei der Langen Nacht 2019. Foto: Stadt Meißen

Wenn die Tage wieder ein wenig
kühler werden, ist er für Film-
fans in Meißen und der Region
die erste Adresse: Der Filmpa-
last am Theaterplatz begeistert
auch in der neuen Saison neben
großen Blockbustern immer
wieder mit Arthouse-Kino, spezi-
ellen Reihen und Sonderveran-
staltungen.

So kann bei der Ladys Preview
exklusiv in den romantischsten
Neuerscheinungen geschwelgt

werden, beim Disney-Mitmachki-
no kommen die Kleinsten voll
auf ihre Kosten und Nostalgiker
versetzen sich bei der Kultkino-
Reihe in vergangene Zeiten zu-
rück.

Unser Tipp: im Rahmen der re-
gelmäßigen Konzertübertragun-
gen lassen sich internationale
Musikhöhepunkte auf der gro-
ßen Kinoleinwand genießen. Wo
sonst gibt es David Gareth, An-
dré Rieu oder die Stars der Me-

tropolitan Opera ganz ohne Ge-
dränge im Konzertsaal und end-
loses Warten in der Ticket-
schlange zu erleben?

Natürlich läuft der Spielbetrieb
aktuell auch im Filmpalast ein
wenig anders als gewohnt – mit
einem speziellen Hygienekon-
zept, mehr Abstand und Masken
auf demWeg zum Kinositz.
Doch dann steht dem gewohnt-
gemütlichen Kinoerlebnis nichts
mehr imWege!

Filmpalast Meißen - mit Abstand in einen spannenden Kinoherbst

Eines der Konzert-
highlights im Som-
mer - David Garett
live in Verona.
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Zur elften Sitzung des Stadtra-
tes erschienen 24 Mitglieder,
zwei waren entschuldigt, wo-
durch Beschlussfähigkeit vorlag.
Anschließend wurde die Tages-
ordnung bekannt gegeben. Die-
se enthielt alle Punkte, welche
in der vergangenen Sitzung auf-
grund der fortgeschrittenen Ta-
geszeit nicht mehr behandelt
werden konnten. Nichtöffentli-
che Beschlüsse waren nicht be-
kanntzugeben.

Beschluss zum Haushaltsbe-
scheid des Landratsamtes
Meißen
Dem Haushaltsbescheid des
Landratsamtes Meißen mit zwei
Änderungen der Haushaltssat-
zung hinsichtlich der Verpflich-
tungsermächtigungen in Höhe
von 2,868 Millionen Euro (Plan-
zahl alt: 14,033 Mio.) sowie der
Kreditermächtigungen in Höhe
von 1,1 Millionen Euro (Planzahl
alt: 4,1 Mio.) stimmten 21 der 24
Stadträte mehrheitlich zu.

Die Eingriffe des Landratsamtes
in den Haushaltsplan der Stadt
Meißen würden die Umsetzung
der laufenden Maßnahmen
nicht behindern, weshalb ein
Beitritt zum Haushaltsbescheid
zu empfehlen sei. Ein Nichtbei-
tritt würde zudem eine nachtei-
lige Fortsetzung der vorläufigen
Haushaltsführung zur Folge ha-
ben. Der notwendige Wider-
spruch gegen den Bescheid hät-
te zudem wenig Aussicht auf Er-
folg. Dies erläuterte Bürger-
meister Markus Renner, der in
Vertretung für Oberbürgermeis-
ter Olaf Raschke durch die Sit-
zung führte, vor der Abstim-
mung.

Ebenfalls im Vorfeld der Be-
schlussfindung appellierten die

Fraktionen an die Stadtverwal-
tung, für die Diskussion des
nächsten Haushalts ausreichend
Zeit einzuplanen und gemein-
sam mit den Stadträten geeig-
nete Maßnahmen für einen sta-
bilen Haushalt, zum Beispiel
durch Zuzug von Gewerbe und
Einwohnern, zu finden.

Elternbeiträge für
Kindertageseinrichtungen
Der Empfehlung der Stadtver-
waltung Meißen, den monatli-
chen Elternbeitrag für einen 9-h-
Kinderkrippenplatz um 1 Pro-
zent abzusenken, folgte der
Stadtrat nicht. Stattdessen
sprach sich mit 13-Ja zu 11-Nein-
stimmen eine knappe Mehrheit
dafür aus, sowohl die Elternbei-
träge für Kinderkrippe als auch
für Kindergarten und Hort auf
dem Niveau der aktuell gültigen
Betreuungssatzung zu halten.

Auch für die Betreuungsangebo-
te an der „Kalkbergschule –
Schule mit Förderschwerpunkt
Lernen Meißen“ wurde be-
schlossen, die Elternbeiträge so-
wie weitere diesbezügliche Ent-
gelte auf derzeitigem Stand zu
belassen.

Abrechnung der freien Träger
der Kindertagesstätten
Der Stadtrat bestätigte die Ab-
rechnung der Personal- und
Sachkosten der freien Träger
der Kindertagesstätten für das
Jahr 2019.

Schulbezirke für Grundschu-
len ab dem Schuljahr
2021/2022
Mit Inbetriebnahme der 4.
Grundschule am Aritaring hat
das zuständige Landesamt für
Schule und Bildung die Erlaubnis
erteilt, Meißen als einen einheit-

lichen Grundschulbezirk zu defi-
nieren. Da der Stadtrat diesem
Beschlussvorschlag einstimmig
folgte, besteht ab dem Schuljahr
2021/22 die Möglichkeit der
freien Schulwahl innerhalb der
Stadt.

Schulbuch- und Arbeitsheft-
lieferung für das Schuljahr
2020/2021
Sowohl für das Gymnasium Fran-
ziskaneum als auch für die Kalk-
bergschule wurde die SZS Schul-
und Kita Ausstattungs GmbH,
Meißen als Vertragspartner für
die Lieferung von Schulbüchern
und Arbeitsheften für das ge-
samte Schuljahr 2020/2021 fest-
gelegt. Für die vier Grundschu-
len und zwei Oberschulen der
Stadt wurde im Stadtrat eben-
falls einstimmig beschlossen, die
Schulbuch- und Arbeitsheftliefe-
rung an die Meißner Buchhand-
lung Steffi Kraus & Nicolé Weiß
GbR, Meißen zu vergeben.

Modernisierung und Instand-
setzung des Gebäudes
Robert-Koch-Platz 2
Der Stadtrat beschloss, im Rah-
men der Förderung der Moder-
nisierung und Instandsetzung
des Gebäudes Robert-Koch-
Platz 2 in Meißen, den Zuschuss
um 58.148,69 EUR auf bis zu
272.958,50 EUR zu erhöhen.
Dies ist erforderlich, da während
der Baumaßnahmen insbeson-
dere in den Bereichen Brand-
schutz und Hausschwammbesei-
tigung Mehrkosten aufkamen.
Der Beschluss steht unter dem
Vorbehalt der jährlichen Mittel-
bereitstellung durch Bund und
Freistaat Sachsen.

Geschäftsbesorgungsvertrag
mit Meißner Stadtwerke GmbH
Der Geschäftsbesorgungsver-

trag mit der Meißener Stadtwer-
ke GmbH zur technischen und
kaufmännischen Betriebsfüh-
rung der öffentlichen Beleuch-
tung vom 10.05.2006, zuletzt
geändert zum 01.01.2015, ge-
mäß § 7 soll rückwirkend zum
01.01.2020 angepasst werden.

Fahrzeughalle im Bauhof
Die Fahrzeughalle im Bauhof
soll denkmalgerecht saniert und
zu einem Straßenbahndepot
umgestaltet werden. Ein ent-
sprechender Vorentwurf zur
Umgestaltung wurde in der
Stadtratssitzung beschlossen.

Richtlinie zur Verwendung
von Fraktionsgeldern durch
die Stadtratsfraktionen
Der Beschlussvorlage einer
Richtlinie zur Verwendung von
Fraktionsgeldern durch die
Stadtratsfraktionen der Stadt
Meißen wurde mehrheitlich zu-
gestimmt. Für den sächlichen
und personellen Aufwand, den
die Fraktionen für ihre Ge-
schäftsführungen haben, kann
die Gemeinde Mittel zur Verfü-
gung stellen. Auf vielfach geäu-
ßerten Wunsch der Fraktionen
hatte die Stadtverwaltung in en-
ger Abstimmung mit dem Büro
des Stadtrates, dem Finanzver-
waltungsamt und dem Rech-
nungsprüfungsamt eine ent-
sprechende Richtlinie erarbei-
tet, mit der die Rahmenbedin-
gungen zur Verwendung dieser
Gelder, unter geltenden Haus-
haltsgrundsätzen, festgelegt
werden.

Parkgebührenordnung für
Wohnwagen
Für den Caravanstellplatz auf
der linken Elbseite in Meißen
wurde einstimmig beschlossen,
die Tagesticketgebühren für

Wohnmobile von 7 EUR auf 12
EUR zu erhöhen und eine Ände-
rung der entsprechenden Ge-
bührenordnung vorzunehmen.
Seit den Lockerungen nach dem
Lockdown gibt es in der Stadt
ein vermehrtes Aufkommen an
Wohnmobilen. Die Gebührener-
höhung soll zur Regelung von
Angebot und Nachfrage beitra-
gen.

Information und Anfragen
Zu Beginn dieses Tagesord-
nungspunktes informierte der
Bürgermeister über zwei perso-
nelle Veränderungen in der
Pressestelle der Stadt.

Anschließend gab es Rede- und
Diskussionsbeiträge, u.a. zur
Verfahrensweise zur Unterzeich-
nung der Sitzungsniederschrif-
ten, zum Verbleib der
2018/2019 eingeplanten Haus-
haltsmittel für den Landschafts-
park Siebeneichen sowie zu den
Betonklötzen auf der Zscheilaer
Straße und der Absperrung an
der Nossener Straße oberhalb
der Alten Ziegelei.

Zudem gab es eine Anfrage zum
Verbleib des Protokolls der letz-
ten Sitzung sowie des Abschluss-
berichts der AG Tierpark. Dieses
Thema werde im Rahmen der
Haushaltsberatung im August
besprochen und daher ein Ver-
sand der Unterlagen für die
nächsten Tage zugesagt, sicher-
te Bürgermeister Markus Ren-
ner zu. Eine weitere Anfrage be-
zog sich auf die Höhe und Ver-
wendung der eingenommenen
Ausgleichsbeträge hinsichtlich
des mittlerweile aufgehobenen
Sanierungsgebiets Niederfähre/
Vorbrücke.

Aus dem Stadtrat

In der Großen Kreisstadt Meißen ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine Stelle als:

Leiter Baudezernat (m, w, d)

zu besetzen.

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die Eingruppierung erfolgt bei
Erfüllung der persönlichen Voraussetzung bis zur Besoldungsgruppe A 15 BBesO /
Entgeltgruppe 15 TVöD.

Die vollständige Stellenbeschreibung und alle weiteren Angaben finden Sie unter
https://www.stadt-meissen.de/stellen-und-ausbildung.html

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 30. September 2020 per Post
an:
Stadtverwaltung Meißen,
Oberbürgermeister Olaf Raschke,
Markt 1,
01662 Meißen

Wir bieten zum 1. September 2021 engagierten, motivierten und kommunikativen
Menschen eine attraktive dreijährige

Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
in der Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung.

Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter
https://www.stadt-meissen.de/stellen-und-ausbildung.html

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte
bis zum 30. Oktober 2020 an:

Stadt Meißen,
Haupt- und Personalamt,
Ausbildung 2021,
Markt 1,
01662 Meißen

oder per E-Mail (eine PDF-Datei mit max. 5 MB) an: ausbildung@stadt-meissen.de

Zum Ausbau des Ersatzbetreuungs-
systems sucht die Stadt Meißen zu-
sammen mit der Familieninitiative
Radebeul e.V. eine*n

Mitarbeiter*in auf Teilzeitbasis für
die Ersatzbetreuung

in der Kindertagespflege.

Die vollständige Stellenbeschreibung
und alle weiteren Angaben finden Sie
unter https://www.familieninitiati-
ve.de/stellenausschreibun-
gen.1280.0.html

Interessenten melden sich bitte bei
Sylvia de la Tejera, Familieninitiative
Radebeul e.V., Beratungs- und Ver-
mittlungsstelle für Kindertagespflege,
Altkötzschenbroda 20, 01445 Rade-
beul, Tel: 0351.839 73 23, Mail: ta-
gespflege@familieninitiative de
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Ungetrübter Badespaß - das
Meißner Freizeitbad „Wellen-
spiel“ bietet seit der Wiederer-
öffnung nach der Corona-Pause
das Gros seiner Attraktionen
und Erlebnisse an. Im Badebe-
reich stehen alle Angebote zur
Verfügung.
Eine weitere gute Nachricht: Es
gibt keine Pause nach den Feri-
en. Die sogenannte Revisions-
woche nach den Ferien wird es
im „Wellenspiel“ in diesem Jahr
nicht geben. Normalerweise
bleibt das Freizeitbad stets in
der ersten Woche nach den
Sommerferien geschlossen, wird
die Zeit genutzt, um Wartungs-
arbeiten im „Wellenspiel“ durch-
zuführen. Doch dies ist in die-
sem Jahr bereits während der
Corona-Pause passiert.
Und so können Caravaning, Sau-
na und Badewelt von den Besu-
chern frequentiert werden. Im
Saunabereich dürfen zwar noch
keine Aufgüsse angeboten und
auch keine Dampfsauna betrie-
ben werden. Die Einrichtung ar-
beitet hier verstärkt auch mit
Musik, Licht und natürlichen

Düften von Kräutern usw., um
den Kunden besondere Effekte
bieten zu können.
Möglich ist in jedem Falle auch
der in diesem Jahr so begehrte

„Urlaub vor der Haustür“. Was
bedeutet, dass der Caravanstell-
platz wie gewohnt ohne Voran-
meldung möglich ist.
Eingeschränkt bleibt nach wie

vor die die Besucherzahl: Nach
derzeitigen Regeln dürfen zeit-
gleich nur 163 Gäste im „Wellen-
spiel“ sein. Die geltenden Ab-
stands- und Hygieneregeln sind

einzuhalten. Im Eingangsbereich
muss derzeit ein Mund-Nasen-
Schutz getragen werden.
Öffnungszeiten: täglich von 10
bis 22 Uhr.

Wellenspiel: Badespaß ohne Pause
Die sonst nach den Ferien stattfindende Revisionswoche ist nicht mehr nötig. Caravaning, Sauna, Badewelt

haben daher durchgehend geöffnet - weiterhin mit ein paar Einschränkungen.

Das Wellenspiel
verspricht Spaß
für die ganze Fa-
milie. Mit eini-
gen Einschrän-
kungen ist das
Freizeitbad wie-
der geöffnet.
Foto: C. Hübschmann
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Altar, Kanzel und die 2016 res-
taurierte Jehmlichorgel sind
noch mit schützenden Folien
verhängt, die Sitzreihen sind ab-
montiert, hier und da ragt ein
Kabel aus noch unverputzten
Wänden und auf dem Kirchen-
boden trocknet der neue Unter-
beton. In der Johanneskirche
herrscht Baustellenatmosphäre
aber Pfarrerin Renate Henke
und Architekt Thomas Bret-
schneider sind voller Zuversicht:
„Weihnachten wollen wir in der
fertig sanierten Kirche feiern.“.
Mit der Dachsanierung ist ein
schwieriger Teil der aufwändi-
gen Restaurierungsarbeiten be-
reits geschafft. Der Dachaufbau
wurde mit verzinkten Stahlsei-
len statisch ertüchtigt. Rund
1200m² Dachfläche mussten au-
ßerdem neu gedeckt werden –
zum Vergleich: ein durchschnitt-
liches Einfamilienhaus kommt
mit 100 m² Dachfläche aus.

Einen Großteil des Kirchenda-
ches bedeckt nun grauer Natur-
schiefer, nur von den Gauben
und kleinen Nebendächern
leuchtet es silbern – hier wurde
Titanzink verbaut. Eine solche
Konstruktion wasserdicht zu ma-
chen, dafür brauche es echte
Handwerkskunst, betont die
Pfarrerin. Geschafft haben das
Kunststück die Firma Thomas
Wagner GmbH aus Dresden, die
Tischlerei Mauersberger aus
Meißen und die HSK Lorenz
GmbH aus Treuen.

Aktuell ist die Innensanierung im
vollen Gange. Schon jetzt wirkt
das Kirchenschiff des zwischen
1895–1898 nach Plänen von
Theodor Quentin errichteten
Baus heller und lichter – ein Ef-
fekt der allein durch die Reini-
gung und punktuelle Aufarbei-

tung des Gewölbe erzielt wurde.
Vor allem Elektrik und Haustech-
nik sind nun auf dem neuesten
Stand. Die brandgefährliche Ge-
stühlsheizung, die noch aus den
80er Jahren stammte, ist einer
modernen Elektroheizung gewi-
chen. Trotzdem wird die Kirche

nach wie vor nur dort beheizt,
wo sich Menschen aufhalten –
also vorrangig an den Sitzplät-
zen und im Altarbereich. Alles
andere, so Thomas Bretschnei-
der, ergäbe ökologisch und
denkmalpflegerisch keinen Sinn.
Ein spezielles Beleuchtungskon-

zept rückt die wertvollen Kunst-
werke im Kirchenschiff in den
Mittelpunkt. Sie werden im Zuge
der Renovierung ebenfalls auf-
gearbeitet.
Besonders ins Auge fällt ein gro-
ßes Gemälde am Triumphbogen.
Das Fresko mit dem Titel: „Der
Triumph des Kreuzes im Weltge-
richt“ stammt vom Dresdner
Künstler Sascha Schneider. Zwi-
schen 1898 und 1899 malte er
das monumentale Werk direkt
auf den feuchten Putz über dem
Altar der Kirche. Schneider hatte
ab 1900 ein eigenes Atelier in
Meißen Cölln. Er wurde später
mit seinen freizügigen und des-
halb seinerzeit sehr umstritte-
nen Deckelillustrationen zu den
Erzählungen Karl Mays berühmt.

Seit 1988 befindet sich ein zwei-
tes Bild von Sascha Schneider in
der Johanneskirche - ein Gemäl-
de, das ursprünglich 1925 für
die Kirche in Dresden-Loschwitz
geschaffen wurde. Es zeigt den
Propheten Jeremia, der die Bot-

schaft von der Zerstörung Jeru-
salems durch die Babylonier
überbringen muss.
Weitere Kulturschätze im Inne-
ren der Johanneskirche sind Al-
tar und Kanzel aus Keramik der
Firma Teichert ebenso wie die
Bilder des Meißner Porzellanma-
lers Ernst Hentschel.
Nicht mehr lange, dann wird
man alle Bilder, Skulpturen und
Ornamente wieder in Ruhe be-
trachten können – im Septem-
ber sollen die aufgearbeiteten
Stuhlreihen wieder in der Kirche
Einzug halten. Gegen Jahresen-
de werden langsam die Bauar-
beiter aus- und das Gemeindele-
ben vorsichtig wieder einziehen.
Schließlich soll im Licht der
Weihnachtskerzen all der neue
Glanz in voller Schönheit er-
strahlen.

Übrigens: An der Restaurierung
der Johanneskirche sind fast
ausschließlich Handwerksfirmen
aus Meißen und der Region be-
teiligt.

Sanierung der Johanneskirche in Meißen Cölln
Neuer Glanz für historisches Gemäuer

Blick auf das Fresco von Sascha Schneider.

Das neugedeckte Dach Fotos: Stadt Meißen Der Altarbereich

Ich bin jeden Tag glücklich, in un-
serer schönen tausendjährigen
Stadt Meißen zu leben.

Am 10.07.1944 wurde ich in Kö-
nigsberg im damaligen Ostpreu-
ßen geboren, aber ich kenne es
nur vom Erzählen. Meine Mutter
kam durch den Krieg 1944 mit
mir und meinen 5 älteren Ge-
schwistern mit dem Zug nach
Deutschland.

Unsere neue Heimat wurde
Lommatzsch, dort wuchs ich in
den Nachkriegsjahren auf und
besuchte die Mittelschule.
Mit 17 Jahren absolvierte ich die

Schwesternausbildung in der
Medizinischen Fachschule in
Dresden. Mit einem erfolgrei-
chen Abschluss als Vollschwes-
ter kam ich in das Landkranken-
haus nach Meißen und arbeitete
dort in verschiedenen Stationen.

Es war mein Wunsch, anderen
Menschen zu helfen. So arbeite-
te ich später bei der Kinderärztin
Frau Dr. Keding in Meißen und
anschließend als Betriebs-
schwester in den Baustoff- und
Glaswerk Sörnewitz.

Sehr jung lernte ich meinen
Mann aus Meißen kennen, wir

heirateten in Lommatzsch und
die Familie wuchs mit drei Söh-
nen.

Mit der Geschäftsübernahme
meines Mannes wechselte ich zu
ihm ins Geschäft, zuerst Zschei-
laer Straße 4, später Martinstra-
ße 8 in Meißen.

Unser Geschäft „Haus der Ge-
schenke, Spielzeugland“ Gerd
Burkhardt ist seit über 40 Jah-
ren in Meißen bekannt. Wir ha-
ben zwei Hochwasser mit vielen
Tränen überstanden und freuen
uns immer wieder, Kundenwün-
sche zu erfüllen.

Kalenderfrau August - Rosel Burkhardt

Rosel Burkhardt Foto: Claudia Hübschmann



Aus der Stadt14
Meißner Amtsblatt | 8/2020 | 21. August 2020

Das Literaturfest Meißen findet
statt – vom 4. bis 6. September
2020 zum 11. Mal. In den letzten
Jahren hat es sich weit über die
Stadtgrenzen hinaus zum ech-
ten Muss für Literaturfans ent-
wickelt. Zehntausende besuch-
ten seit 2009 Deutschlands
größtes eintrittsfreies Lesefest.
Neben dem diesjährigen Leit-
thema „Demokratie und Ge-
schichte“ wird auch der 300. Ge-
burtstag von Hieronymus Carl
Friedrich Freiherr von Münch-
hausen thematisiert, dem die
bekannten Lügengeschichten
vom Baron von Münchhausen
zugeschrieben werden. Heute
würde man diese vielleicht Fake
News nennen oder auch einfach
unterhaltsame Belletristik.

Aus den bekannten Gründen
sind die Veranstalter vom ver-
trauten Termin im Juni und dem
gewachsenen Umfang abge-
rückt. Diesmal warten auf die
kleinen und großen Besucher
rund 100 verschiedene Lesun-
gen, Poetryslams, Aktionen so-
wie die Vergabe des Meißner Li-
teraturpreises. Er wird das zwei-
te Mal vom Rotaryclub Meißen
vergeben.

Für die Hauptbühnen in der his-
torischen Altstadt und zahlrei-
che von den Programmpartnern
liebevoll ausgestaltete Orte
wurde ein sorgfältig ausgewähl-
tes Leseprogramm zusammen-
gestellt. Autoren und prominen-
te Vorleser aus Wirtschaft, Poli-
tik, Kunst und Kultur lesen ge-
meinsammit Meißnern.

Das Literaturfest wird am Frei-
tag um 16 Uhr auf der Haupt-
bühne auf dem Markt mit einer
Lesung des Schriftstellers Frank

Goldammer aus seinem Buch
„Zwei fremde Leben“ eröffnet.
Auf dieser Bühne wird der the-
matische Schwerpunkt auf 30
Jahre wiedervereinigtes
Deutschland und deutsche Ge-
schichte gesetzt. Der Heinrichs-
platz wird neben Regionalem
und Krimilesungen für junge Au-
toren und Autorinnen reserviert
sein. Am Sonnabend moderiert
Michael Bittner den Poetryslam
am Theater. Der Lesereigen auf
der Kinderbühne auf dem Platz
hinter der Frauenkirche beginnt

bereits um 14 Uhr mit einer Le-
sung aus dem Kinderbuch „Zeit
der Wölfe“ von Robert Habeck
und Andrea Paluch durch Staats-
minister Wolfram Günther. Ger-
trud Erbler, eine 82-jährige Au-
torin, hat sich aus Wien aufge-
macht und wird dort am Sonn-
abend um 17 Uhr aus ihrem
Buch „Das Kind der tausend Jah-
re“ lesen.
Was wäre Meißner Geselligkeit
ohne den Meißner Wein? So or-
ganisierte im vergangenen Jahr
der Tourismusverein erstmals

die „Aktion Lesewein“ – Weingü-
ter der Region spendieren Fla-
schen ihres edlen Rebensaftes,
die den Lesenden als Gruß der
Region überreicht werden. Die-
se charmante Geste, die neben-
bei auch den Meißner Wein in
seiner Vielfalt noch populärer
macht, wurde von den Beteilig-
ten dankbar begrüßt. So wird
der „Lesewein“ zur Tradition
werden können.
Das Literaturfest wird veranstal-
tet vom Meißner Kulturverein,
der Stadt Meißen und dem Ge-
werbeverein unter der Schirm-
herrschaft von Dr. Thomas de
Maizière. Hauptsponsoren des
Festes sind der Verkehrsver-
bund Oberelbe, die Privatbraue-
rei Schwerter Meißen GmbH
und die Oppacher Mineralquel-
len GmbH & Co. KG., die Sparkas-
se Meißen sowie die Sächsische
Winzergenossenschaft Meißen.
Unterstützt wird das Fest unter
anderem durch den Kulturraum
Meißen - Sächsische Schweiz –
Osterzgebirge. Das komplette
Programm sowie Informationen
zu den einzelnen Vorlesern fin-
den Sie ab Ende August im Inter-
net unter www.literaturfest-
meissen.de.

Literaturfest - Lesegenuss unter freiem Himmel

Lesungen von
und für Kinder
auf dem Platz
hinter der
Frauenkirche.
Foto: D. Bahrmann

COLOURING ENERGY

www.varo-direc
t.de

Heizen Sie mit unserem
klimaneutralen Premium-Heizöl
– der Umwelt zur Liebe –
Umweltprämie* für Ihre nächste
Heizöl-Bestellung:

50 Liter HEL bei Bestellung von
1.500 Liter klimaneutralen
VARO-Premium-Heizöl
Die VARO-Verkaufsbüros:
■ VB Meißen 03521 70 000
■ VB Riesa 03525 740 445
■ VB Großenhain 03522 52 95 850

* gültig bis 31.08.2020, bei Bestellung bitte Kennwort
SZ-Anzeige verwenden, nur einmal einzulösen pro Lieferstelle,
keine Barauszahlung
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Notrufe und Info-Telefone

Zentrale Notrufnummer
Rettungsdienst/Erste Hilfe/Feuerwehr 112
Polizei 110
Polizeirevier Meißen 03521 4720
Ärztebereitschaft 116 117
Giftnotruf 0361 - 730 730
Elterntelefon 0800 - 111 05 50
Krankenhaus Meißen 03521 - 7430
Störnummer Stadtwerke (MSW) 0800 3738611 oder -12
Sperr-Notruf EC-/Kreditkarten 116 116
Telefon-Seelsorge 0800 1110111 oder -222

Das „Meißner Amtsblatt“ ist offizielles
Organ der Stadtverwaltung zur Be-
kanntmachung amtlicher Mitteilungen.
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Rentenberatung bzw. Hilfe bei
der Rentenantragstellung ge-
währen diese Stellen (Auswhal):

Versicherungsamt: Frau Thum-
ser
Besucheranschrift: Landratsamt
Meißen, Kreissozialamt/Versi-
cherungsamt, Loosestra-
ße 17/19, Meißen; Termine:
nach Vereinbarung unter Tel.
03521-725 3127

Deutsche Rentenversicherung
Bund: Hannelore Hunold
Rathaus der Stadt Meißen,

Markt 1, Seniorenbüro, Zimmer
205; Termine: nach persönlicher
Übereinkunft
Anmeldung: Hannelore Hunold,
Paradiesstraße 5, 01445 Rade-
beul, Terminvereinbarung Mo.
bis Do., 9 bis 16 Uhr, Tel. 0151-
11646340.

Versicherungsberaterin für
den Landkreis: Sibylle Neubert
Ort: nach persönlicher Überein-
kunft; Termine: jeden Donners-
tag, 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Anmeldung (nur telefonisch):
035243-50907

Aktuelles zur Rentenberatung

Friedensrichterin Frau Kreußel
bzw. ihr Vertreter Herr Schwar-
ze sind jeden zweiten Donners-
tag im Monat von 17 bis 18 Uhr
im Meißner Rathaus (Zi.
204/205) für Sie da. Der nächste
Termin ist der 10. September.
Anmeldungen bitte an:
post@friedensrichter-meissen.de.

Friedensrichter

Opferberatung Weisser Ring, je-
den ersten und dritten Montag
im Monat, 13 bis 15 Uhr, Rat-
haus Meißen, Markt 1, Zi.
204/205. Nächste Termine sind:
3. und 21. September. Kontakt
Landesbüro: 0351-850 744 96.

Opferberatung

Seniorentelefon
Meißen

467 462
Jeden Donnerstag,

10 bis 12 Uhr,
erreichen Sie einen
Ansprechpartner.

Am Donnerstag, dem 3. Sep-
tember, 10 bis 12 Uhr findet im
Rathaus, Markt 1, 2. Oberge-
schoss, Zimmer 204/205 die Se-
niorensprechstunde statt. Von
10 bis 11 Uhr besteht die Mög-
lichkeit, mit der Bürgerpolizistin
ins Gespräch zu kommen.
Kontakt: 03521 467462.
seniorenvertretung@stadt-meis-
sen.de

Seniorensprechzeit

Auf folgenden Straßen kommt
es auf Grund von Bau- oder
sonstigen Maßnahmen zu den
genannten Einschränkungen.

■ Baderberg zwischen Lorenz-
gasse und Theaterplatz: Voll-
sperrung
■ Triebischsteg: Vollsperrung
einschl. halbseitige Sperrung
Martinsbrücke, Vollsperrung
Fußweg
■ Zaschendorfer Straße von
Kalkberg bis Heinrich-Heine-
Straße: halbseitige Sperrung

■ Rauhentalstraße Höhe
HNr.6/8: Fahrbahneinengung
■ Vorbrücker Straße zwi-
schen Tonberg und Melzer-
straße: Vollsperrung
■ Dresdner Straße von Lü-
ckenhübelstraße bis Ortsaus-
gang: halbseitige Sperrung

Die Stadt Meißen informiert da-
neben regelmäßig und aktuell
auch über kurzfristige Sperrun-
gen auf der Internetseite
www.stadt-meissen.de

Geplante Straßensperrungen im
September 2020

KFZ-Gutachten erforderlich?
Hauptuntersuchung fällig?

01662 Meißen · Fabrikstr. 6 · ✆ 03521-421 70 54
Mo.–Fr.: 09:00–12:00 und 15:00–18:00 Uhr · Sa.: 09:00–12:00 Uhr

Haben Sie Lust
auf Heimatkunde?

Wanderkalender 2021
Zu schönen Aussichten edition S‰chsische Zeitung

��� �����

Wanderkalender 2021 –
Zu schönen Aussichten
29,6 x 23,9 cm
9,00 €

Y (0351) 48 64 18 27 | www.ddv-lokal.de
Redaktions- und Verlagsgesellschaft Elbland mbH, Niederauer Straße 43, 01662 Meißen

Hier erhältlich

Erlebnisreiche Wanderungen führen zu Aussichtspunkten, von dennnen
man auuuf die Stadt Dresden, deren Umgebung, in die Sächsische Sccchweiz
oder innn das Osterzgebirge blicken kann.

Dipl.-Ing. (FH)

Christian Zumpe
Handwerksmeister

Christian Haase

· Heizungsanlagen
· Bäder
· Sanitäranlagen
· Solaranlagen
· Wärmepumpen
· Wartung an

Heizungsanlagen
· Reparaturen

Nassauweg 5 · 01662 Meißen
Tel. 03521 72 80 55 · Fax 72 80 56

Funk 0172 - 3 51 00 45

Rat und Hilfe BEI EINEM STERBEFALL
gewährt Ihnen BESTATTUNGSWESEN

Rolf Beuhne
Hauptstraße 31 • 01640 Coswig
Telefon (0 35 23) 7 57 76 • Fax (0 35 23) 70 00 50
•Durchführung von Erd- und Feuerbestattungen
• Lieferung von Särgen und Sargausstattungen
•Überführungen innerhalb und außerhalb des Stadtgebietes
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Tag- und Nacht-Bereitschaft

N

Ihre Ansprechpartner für das
Amtsblatt erreichen Sie unter:

Telefon (0 3521) 41 04 55 20
Telefax (0 3521) 41 04 55 22
E-Mail tp.meissen@ddv-mediengruppe.de



FREILUFT-JT-JACUZZI IHR
SOMMER-UPGRADE 2020
JACUZZIS VON ELEMENTS
Sie suchen nach einem ganz besonderen Sommer-
Upgrade? Ein Outdoor-Jacuzzi sorgt nicht nur für die
Extraportion Glamour auf Ihrer Terrasse, sondern ver-
spricht auchmaximale Entspannung. Und der Neid
der Nachbarn ist Ihnenmit Sicherheit garantiert.

Tauchen Sie jetzt bei ELEMENTS in dieWelt der Frei-
luft-Whirlpools ein und genießen Sie schon bald Ihre
persönlicheWellness-Auszeit im eigenen Garten.

Ein Jacuzzi kann vor Ort bei ELEMENTS Klipphausen,
Bremer Straße 2, besichtigt und getestet werden.

EINFÜHRUNGSAKTION- AUGUST/SEPTEMBER

KBN LOLLOODGES2185DDGGEESS22118855 LODGEM2200 LODGEL2223

Model Modell Lodge S Modell Lodge M Modell Lodge L

Größe 185x165x90cm 200x185x90cm 223x211x90cm

Ausstattung

Sitzflächen 2 bis 3 4 bis 5 5 bis 6

Lounge 1 0 1

Blower Düsen 10 12 14

Jet Düsen 16 20 24

Multicolor LED 1 1 1

LED Display 1 1 1

Clearray 1 1 1

Wärmeabdeckung 1 1 1

elektr. Heizgerät 1 1 1

Wannenfarbe Platinum / Außenverkleidung SilverWood /Wärmeabdeckung SilverWood

Link zum
Produktvideo

ELEMENTS-SHOW.DE

In Kooperationmit

6.850,00 € 7.490,00 € 7.949,00 €Preise inkl. 16 %MwSt.

Nassauweg 5 I 01662 Meißen I T 03521 75820
www.meister-krug.de

KRUG MEISSEN GMBH & CO. KG


